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Krippenweg mit Christkind eröffnet

AMMERNDORF (jm) Der 
19. Ammerndorfer Krippen-
weg wurde am 1. Advent mit ei-
ner kleinen Feier am Dreschma-
schinenhaus von Heimat- und 
Gartenbauvorsitzenden Erwin 
Müller eröffnet. Pfarrer Krei-
le erklärte in seiner Anspra-
che: „Krippen zeigen den Kern 
der Weihnachtsbotschaft und 
sie bezeugen die Tradition Ad-
vent und Weihnachten zu fei-
ern.“ Von staunenden Kindern 
sehnsüchtig erwartet wurde an-
schließend das Langenzenner 
Christkind Larissa Wiegel mit 
seinen Engeln, das nach sei-

nem Prolog Süßigkeiten und 
Obst an die wartende Menge 
verteilte. Musikalisch stimm-
te der Ammerndorfer Posauen-
chor auf die kommende Zeit ein 
und mit Waffelgebäck und hei-
ßen Getränken vom Kindergar-
ten „Pusteblume“ wurde die Fei-
er kulinarisch abgerundet.

30 Krippen können per Rund-
weg bestaunt werden

In diesem Jahr gibt es 30 Stati-
onen, an denen Weihnachtskrip-
pen mit Motiven aus aller Welt so-
wohl bei Geschäftsleuten als auch 
an den Fenstern von Privathäu-

sern bestaunt werden können -  
Krippen verschiedenster Stil-
richtungen, kleine und große, 
alte und moderne, wahre Kunst-
werke und handwerkliche Lieb-
haberstücke. Beleuchtete Sterne 
zeigen die Route zu den Standor-
ten an – etwa eine Stunde können 
Sie für einen weihnachtlichen 
Spaziergang einplanen. Erwin 
Müller bedankte sich bei allen 

fleißigen Helfern, im Besonderen 
bei Ella Billmann, die jedes Jahr 
die Auswahl trifft und die Instal-
lation der Krippen organsiert. 

Vom 1. Advent bis Heilig-Drei-
Könige (6.1.2020) lädt nicht nur 
der Krippenweg ein, auch an den 
Adventssonntagen hat das Café 
am Dreschmaschinenhaus zum 
Aufwärmen von 14 – 16.30 Uhr 
geöffnet.

Heuer an Station Nr. 14 bei Fam. Simon zu sehen: Herbergssuche am „Frechs-
haus“ Forchheim

Leuchtende 
Augen beim 
Christkind

SEUKENDORF – Auch in diesem Jahr fand 
der Seukendorfer Adventsmarkt vor der Ka-
tharinenkirche statt. Zahlreiche Vereine und 
Gewerbe verschönerten den Markt mit Weih-

nachtsartikeln, leckerem 
Essen und Glühwein. Für 
die kleinen Besucher war 
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Weihnachtsmarkt mit 
vielen Höhepunkten

GROSSHABERSDORF (jm) 
Trotz des regnerischen Wetters 
konnte der Großhabersdorfer 
Weihnachtsmarkt mit zahl-
reichen Höhepunkten trump-
fen und viele Besucher anlo-
cken. Vor Beginn der festlichen 
Christbaumfeier am Samstag 
durch Bürgermeister Friedrich 
Biegel, Gewerbeverbandsvorsit-
zenden Andreas Kühhorn und 
einer auf das Fest einstimmen-
den Rede von Diakon Werner 
Klösel, zogen die Grundschul-
kinder mit ihren leuchtenden La-
ternen auf dem Rathausplatz ein. 
Die mit Freude und Lebendig-

keit vorgetragenen Gedichte und 
mehrsprachig gesungenen Lie-
der der Schüler - von Lehrerin 
Andrea Körner bestens einstu-
diert – verbreiteten eine anhei-
melnde Atmosphäre. Sehnsüch-
tig von den kleinsten Besuchern 
erwartet wurde anschließend das 
diesjährige Christkind Anna Ul-
senheimer. Es verteilte nach sei-
nem bezaubernd vorgetragenen 
Prolog Engelsgebäck der Bäcke-
rei Streicher an die Kinder. Am 
Sonntag prämierte der Gewer-
beverband die schönsten Bilder 
aus dem Wettbewerb „Kinder 
malen“.

Weihnachtskonzert „Jetzt 
zünd‘t ma d’ Kerzen o“ 

Endgültig auf Weihnachten 
stimmten Konzertsängerin Va-
lerie May und Harfenistin Bar-
bara Regnat in der Evangeli-
schen Walburgskirche beim 
Weihnachtskonzert des Heimat-
vereins am Sonntag ein. Den 
bestens harmonierenden Künst-
lerinnen gelang es spielend, die 
Menschen unmittelbar aus der 
Alltagshektik vor den Festta-
gen zu reißen und durch alle 
Gefühlsfacetten zu jonglieren – 
von tief berührt bis herzlich la-
chend. Valerie May’s kraftvolle, 

emotionsgeladene Stimme füllte 
die Kirche ohne Mikrofon aus, 
ein buntes Potpourri an Weih-
nachtsliedern und teils humo-
rig-frechen Gedichten in „ge-
wachsener“ Sprache (Dialekt), 
aber auch in Englisch und Pol-
nisch boten eine Weihnachtsviel-
falt aus aller Welt. Begleitet von 

den himmlischen Harfenklängen 
Barbara Regnat’s wurden auch 
für das Instrument untypische 
Lieder wie Filmmusik aus „Ren-
dezvous mit einem Engel“ mit 
Witney Houston gespielt. Ein 
Konzert, das die Besucher wäh-
rend der sogenannten „staaden 
Zeit“ mitten ins Herz traf!

der Besuch von Christkind Raba 
Kutzberger der Höhepunkt des 
Marktes. Mit leuchtenden Augen 
erwarteten alle Kinder und auch 
die Erwachsenen den Prolog des 
Christkindes. Im Anschluss da-
ran bekamen die Kinder kleine 
Geschenke vom Bürgermeister 
Werner Tiefel, Landrat Matthi-
as Dießl und dem Christkind. 
Umrahmt wurde die Veranstal-
tung mit einem weihnachtlichen 
Musikprogramm des Musikzugs 
Burgfarrnbach. 

Schulstraße 11, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/2080

www.adresse-der-schönheit.de
Wir sind zu den folgenden Öffnungszeiten für Sie da: 

Montag Ruhetag, Dienstag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren
Kunden frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!
Möge das neue Jahr Ihnen und 

Ihrer Familie 
eine Fülle von Segen und Glück bringen!

Ihr Kosmetikinstitut
Adresse der Schönheit

adresse-der-schoenheit_20-12-2019.qxp_Layout 1  13.12.19  14:05  Seite 1 Rosa-Anz-22.11.2019.qxp_Layout 1  09.12.19  18:16  Seite 1



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 20.12.2019

3

Zauberhaft, romantisch und traditionell 
– Weihnachtsmarkt in Langenzenn

Ob Wunschbaum oder Frie-
denslicht, nicht umsonst zog 
auch in diesem Jahr der Langen-
zenner Weihnachtsmarkt Besu-
cher in Scharen aus allen Tei-
len des Landkreises an, die dem 
Zauber der historischen Altstadt 
erlagen und das kurzweilige 
Weihnachtsprogramm genossen.     

Der Duft nach Plätzchen und 
Glühwein zog sich rund um den 
Marktplatz und durch die Rosen-

straße, wo er sich mit dem von 
Bratwürsten und anderen weih-
nachtlichen Leckereien ver-
mischte. Viele Besucher fanden 
sich schon zur Eröffnung mit 
Bürgermeister Jürgen Habel und 
dem evangelischen Posaunen-
chor vor dem Alten Rathaus ein, 
um den Prolog von Christkind 
Larissa Wiegel zu hören, die mit 
ihren beiden Engeln gespannt 
dem Tag entgegen fieberte.

Auf der Rathausbühne mode-
rierte Hans Peter Seichter vom 
Kulturamt zwischen den mu-
sikalischen Darbietungen des 
evangelischen Posaunenchors, 
der Stadtkapelle, dem katholi-
schen Bläserkreis und dem Blä-
serkreis Laubendorf und brachte 
weihnachtliche Stimmung unter 
die Besucher. 

Nachmittags wurde das  tra-
ditionelle Weihnachtsgebäck 
„Spulln“ und „Zuckerreiter“ 
vom „Klosterbäck“ an die klei-
nen Besucher verteilt. Strah-
lende Augen gab es bei der Zie-
hung der Gewinner, die beim 
Wunschbaum schmücken mit-
machten. 

Mit Spannung wurde um 18.00 
Uhr das Friedenslicht von den 
Pfadfindern und den Schülern 
der Mittel- und Realschule ver-
teilt. Der Lichterzug der 1. und 
2. Klassen fiel dem Wetter zum 
Opfer.� S.H. 

Hörberatung-Anz-10.4.2018.qxp_Layout 1  30.10.19  10:47  Seite 1
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         am Marktplatz 
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Seniorentanz-Ball in der 
Paul-Metz-Halle

Gleich zum Jahresanfang sind 
wieder alle Senioren und „Jung-
gebliebenen“ beim diesjährigen 
großen Seniorentanz-Ball in die 
Paul-Metz-Halle eingeladen. Am 
Sonntag, 12. Januar spielen ab 14.00 
Uhr „Roland & Heiko“ viele unver-
gessene Evergreens und schwung-
volle Tanzmusik. Bei Kaffee und 
Kuchen oder einem Gläschen Wein 
wartet wieder ein unterhaltsamer 
Nachmittag auf die Gäste.

Für die optischen Höhepunk-
te sorgen die Aktiven der Fa-
schingsgesellschaft CYRE-
NESIA mit Auftritten der 
Prinzengarde und des Männer-
balletts.

Eintrittskarten zum Preis von 
10,-- € sind ab dem 16. Dezem-
ber im Kulturamt Zirndorf er-
hältlich (Tel. 0911 – 9600108 
oder im Internet unter www.
zirndorf.de/ticket).

Jahrestag der Feldgeschworenen  
im Landkreis und der Stadt Fürth

Anfang Dezember fand der 41. 
Feldgeschworenentag Landkreis 
und Stadt Fürth in Roßtal statt. 
Wie immer ging der Veranstal-
tung der traditionelle Gottes-
dienst voraus. Begleitet wurde 
der Jahrestag auch von Gästen 
aus der Politik, so überbrachten 
Roßtals Bürgermeister Johann 
Völkl, Landrat Matthias Dießl, 
Fürths Oberbürgermeister Tho-
mas Jung und der bayerische 
Staatssekretär des Inneren Ger-
hard Eck lobende Worte. Derzeit 
gibt es 270 Siebener in Land-
kreis und Stadt. 

Ehrungen für langjährige Tä-
tigkeit

Für 25 jährige Dienstzeit wur-
den geehrt: Bernhard Weißkopf 
(Oberasbach), Willi Lämmer-

mann, Gerhard Wirsching (Seu-
kendorf), Heinrich Ringel, Ge-
org Knorr, Kurt Leipold, Konrad 
Eder, Johann Rösch und Markus 
Ebersberger (alle Fürth). Für 40 
Jahre Feldgeschworenentreue 

wurden Georg Zimmermann 
(Roßtal), Alfred Lösel und Lo-
thar Schumann (Stein) geehrt. 
Heinrich Behringer (Roßtal) 
wurde für 50 Jahre Zugehörig-
keit geehrt, Georg Vogel (Groß-

habersdorf) für 60 Jahre. Alfred 
Arnold aus Wilhermsdorf wurde 
zum Ehrensiebener ernannt. Ins-
gesamt konnten die Siebener im 
vergangenen Jahr 15 Neuzugän-
ge begrüßen. 

                      Ab Januar bis Ende März 20% Rabatt für eine 
     WimpernverlängerungWimpernverlängerung,
    (Einzel-Technik sowie Volume-Technik)

        MicrobladingMicroblading (Augenbrauen)

      Wir haben auch  Kosmetik-Gutscheine!

       „Schönheit  zum Verschenken!“

Ich wünsche Ihnen und 
Ihrer Familie eine besinn-
liche Weihnachtszeit und ein 

gesundes neues Jahr. 
Ihre Kosmetikerin Thanh Schlosser (Betty)

Marktplatz 16, Cadolzburg (Eingang Löffelholzstraße, neben Burgschänke)
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr, Termine n. Vereinbarung

Tel.: 09103/71 23 20 & 0151/24 22 33 29 (WhatsApp)

Puchtastraße 1 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

Wir wünschen Ihnen

ein frohes Fest und einen

guten Start ins Jahr 2020.
�

�
�

�
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Liebe 
Ammerndorferinnen
und Ammerndorfer,

und schon wieder sind wir
in der Vorweihnachtszeit
angekommen und unser
Blick ist auf die kommen-
den Feiertage und den
Jahreswechsel gerichtet.
Wir freuen uns auf diese
„Zeit zwischen den Jah-
ren“, die viele von uns im
Kreis ihrer Familie ver-

bringen dürfen und vielleicht kehrt auch etwas Besinn-
lichkeit und Entspannung ein.

Erst mit dem Weihnachtsfest wird sich der allgemeine
Trubel der Vorweihnachtszeit legen und wir haben hof-
fentlich wieder etwas mehr Zeit für uns und die wahren
Werte des Lebens. Wir sollten in dieser Zeit auch an
die Menschen denken, die Weihnachten oder das Jah-
resende nicht mit Ihren Lieben verbringen können,
weil sie sich vielleicht gerade auf der Flucht befinden
und aus Angst um das eigene Leben oder das der An-
gehörigen ihre Heimat verlassen haben. Das gilt mei-
nes Erachtens nicht nur für diejenigen unter uns, die
Weihnachten feiern, sondern auch für die Mitglieder
anderer Religionen, die zwar nicht Weihnachten feiern,
trotzdem aber einsam sind und gerne mit ihren Ange-
hörigen zusammen wären. Das ist keine Frage des
Glaubens, denn auch von anderen Religionen werden
die Werte des Weihnachtsfestes hochgehalten und alle
Völker schätzen den Frieden. 

Im abgelaufenen Jahr haben wir wieder ein interessan-
tes Projekt nahezu abgeschlossen. Die Gemeinde hat
ein neues Mehrfamilienhaus auf dem Areal des ehe-
maligen Lenz-Gebäudes errichtet und mittlerweile sind
auch alle sechs Wohnungen vermietet.

Derzeit laufen Ausschreibungen für die Sanierung der
Kanalisation und Wasserleitungen in der Steingruber
Straße und der Mühlgasse. Da bei diesem Bauvorha-
ben die Oberfläche der Straße an vielen Stellen kom-
plett erneuert werden muss, hat der Gemeinderat
beschlossen, die beiden Straßenzüge komplett zu er-
neuern. Ob und in welchen Umfang die Städtebauför-
derung da mit ins Boot geholt werden kann, wird
derzeit geklärt. 
Einen besonderen Dank möchte ich unserem Gemein-
derat, den Vereinen, der Kirche und allen anderen, die
sich zum Wohle der Allgemeinheit für unser Ammern-

dorf stark gemacht haben, aussprechen. Meinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern möchte ich an dieser
Stelle ebenfalls herzlich für die Zusammenarbeit dan-
ken. Gerade, weil im vergangenen Jahr sehr viele
krankheitsbedingte Ausfälle nicht komplett ausgegli-
chen werden konnten, möchte ich mich aber auch bei
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürgern, für Ihr
Verständnis und Ihre Geduld bedanken, wenn das Rat-
haus mal wieder nicht so besetzt war, wie es wün-
schenswert wäre.
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen unseres Gemein-
derates und unserer Belegschaft, eine geruhsame
Weihnachtszeit, einen schönen Jahreswechsel und
alles Gute im neuen Jahr.

Ihr 
Alexander Fritz
Erster Bürgermeister

Das Standesamt informiert
Im Jahr 2020 können Brautpaare aus Ammerndorf an folgenden Samsta-
gen zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr in Ammerndorf heiraten:

16.05.2020
27.06.2020
15.08.2020
19.09.2020

Zum Geburtstag gratulieren wir
Frau Gertraud Gaier 75. Geb. 
Herrn Helmuth Polak 80. Geb.
Frau Kunigunda Wagner 90. Geb.

Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92, usw.
sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit. Möchten Sie in un-
serem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsjubilaren nicht genannt
werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h. mindestens 6 Wo-
chen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste nehmen können. 

Veranstaltungen - Termine Januar 2020
05.01.    FF Ammerndorf, JHV/DV                      20:00      Gasthaus 
                                                                                       "Zur Sonne"

06.01.    Heimat- und Gartenbauverein             16:30      Bürgerhaus
              Neujahrsempfang                               

Die öffentlichen Fraktionssitzungen der Freien Wähler, der CSU und der
SPD finden üblicherweise immer am zweiten Montag im Monat, also eine
Woche vor der jeweiligen Gemeinderatssitzung statt. Sollte dieser ständig
wiederkehrende Termin einmal nicht eingehalten werden können, weil bei-
spielsweise ein Feiertag eine andere Planung notwendig macht, können
Sie die Termine der Fraktionssitzungen bei den jeweiligen Fraktionsmit-
gliedern erfragen.

Sitzungsort der Freien Wähler Ammerndorf:
Ab 20:00 Uhr in der Meersalzgrotte am Bahnhofsplatz

Sitzungsort der CSU Ammerndorf
Ab 20:00 Uhr in der Cadolzburger Straße 7a

Sitzungsort der SPD Ammerndorf
Ab 20:00 Uhr im Gasthaus „Zur Sonne“ am Marktplatz

Jahreswechsel 2019/2020
Wenn Sie den Jahreswechsel gemeinsam im Dorf feiern wollen, sind Sie
herzlich eingeladen zum Treffpunkt am Marktplatz oder am Steinhof. Die
Erfahrung der vergangenen Jahre hat gezeigt, dass die Vorstellungen der
Bürger zur Gestaltung des Jahreswechsels unterschiedlich sind: Wer laut
mit Böllern und Krachern feiern möchte, trifft sich am Marktplatz. Und wer
die leisen Töne bevorzugt, kommt zum Steinhof. 

Heft_22_2019.qxp_0  12.12.19  17:17  Seite 5
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Trotzdem der Hinweis an alle Bürger am Marktplatz: nehmen Sie Rücksicht
auf Andere, damit niemand verletzt wird. 
Im Bereich des Steinhofes wird gebeten auf das Abbrennen von Böllern
und Raketen zu verzichten. Der Posaunenchor wird dort mit seinen Liedern
das neue Jahr begrüßen.

Eine Bitte an alle, die Feuerwerkskörper abbrennen: Bitte die Straßen im
Anschluss – spätestens jedoch am nächsten Tag – wieder reinigen. 
Herzlichen Dank.

MARKT AMMERNDORF

Bauleitplanverfahren
Aufstellung des Bebauungsplans „Sommerkeller“, Gemarkung Ammern-
dorf nebst Begründung im beschleunigten Verfahren zur Einbeziehung von
Außenbereichsflächen nach § 13b Baugesetzbuch (BauGB)

Hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat hat am 16.12.2019 die Aufstellung des qualifizierten Be-
bauungsplanes „Sommerkeller“ beschlossen.
Der Bebauungsplan „Sommerkeller“ wird im beschleunigten Verfahren
nach § 13b i. V. m. § 13a BauGB, ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 (§ 13a Abs. 3 Ziffer 1 BauGB), aufgestellt. Nach § 13a Abs.
2 Nr. 2 BauGB kann auf eine Änderung oder Ergänzung des FNP verzichtet
werden. Der FNP wird lediglich im Wege der Berichtigung angepasst. Die
Berichtigung erfolgt hierbei ohne förmliches Änderungsverfahren durch
eine redaktionelle Korrektur des alten Flächennutzungsplans.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes „Sommerkeller“ beinhaltet die Aus-
weisung eines Allgemeinen Wohngebietes (WA) nach § 4 Baunutzungs-
verordnung (BauNVO). 
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Fl. Nrn. 442 und 442/1, jeweils
Gemarkung Ammerndorf, mit einer Fläche von insgesamt ca. 25000 m².
Der Aufstellungsbeschluss für diesen Bebauungsplan wird hiermit gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekanntgemacht. Damit wird das Verfahren
zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Sommerkeller“ förmlich eingelei-
tet.

Markt Ammerndorf

Verwenden von Feuerwerkskörpern
Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor
dem Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt:
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen nur am
31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. An anderen Tagen nur
dann, wenn eine besondere Erlaubnis vorliegt. 
Personen unter 18 Jahren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und am
1.1. nicht abbrennen. Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kirchen,
Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen ist verboten.
Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper besitzen häufig kein deutsches
Prüfzeichen und sind ggf. technisch weniger ausgereift und in der Hand-
habung gefährlicher. Oft ist deren Sprengkraft erheblich, deshalb sind diese
in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar eine Straftat darstellen.
Deshalb ist dort doppelte Vorsicht geboten.

MARKT AMMERNDORF

Der Kinder-Kino-Bus fährt donnerstags wieder nach
Großhabersdorf:

Abfahrt: 15:45 Uhr Rathaus Ammerndorf
Ankunft: 16:00 Uhr Großhabersdorf
Zukünftig finden Sie die aktuellen Kinobus-Fahrzeiten und -termine auf
der Seite der Lichtspiele Großhabersdorf https://lichtspiele-grossha-
bersdorf.de/kino/tree/node1291/city71
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden.
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films.
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 5,00 Euro

Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de

Hinweis an alle Gewerbetreibenden
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass gemäß § 14 Abs. 1 Gewerbeord-
nung bei

- Verlegung der Betriebsstätte innerhalb der Gemeinde
- Wechsel der Rechtsform
- Änderung des Firmennamens
- Namensänderung
- Wechsel des Gewerbetreibenden (Inhaber)
- Ausscheiden oder Neueinsetzen eines gesetzlichen Vertreters
- Verlegung in einen anderen Meldebezirk
- Änderung, Erweiterung und Aufgabe von Tätigkeiten
- Aufgabe und Neugründung des Gewerbes

gleichzeitig eine Gewerbemeldung beim Markt Ammerndorf zu erfolgen
hat.
Tipp: 
Den Vordruck „Gewerbemeldung“ erhalten Sie im Rathaus. Sie finden ihn
auch unter https://www.ammerndorf.de/f---formulare.html auf der Home-
page der Gemeinde. Einfach ausdrucken und ausgefüllt im Rathaus ab-
geben. 

MARKT AMMERNDORF
Gewerbeamt

Jetzt schon vormerken:
•  Kirchweih: 03.07.2020 – 06.07.2020
•  Herbstmarkt: 18.10.2020

Wohin mit dem alten Christbaum?
Der Markt Ammerndorf bietet auch im Jahr 2019/2020 wieder die Mög-
lichkeit, den Christbaum in der Zeit von 07. bis 10. Januar 2020 kostenlos
in den ausgewiesenen Bereichen am 
-  Dullikener Platz
-  Containerstandort, Vogtsreichenbacher Straße
-  Baumgarten
abzugeben. Bitte entsorgen Sie ihren Christbaum nur in dem dafür vorge-
sehenen Bereich.

Alexander Fritz
Erster Bürgermeister

Altgerätesammlung/Entsorgung von 
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wert-
stoffhöfe zu entsorgen sind. 
Für den Abholtermin Dienstag, 14.01.2020 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 09.01.2020 gebeten.
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr
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Trotzdem der Hinweis an alle Bürger am Marktplatz: nehmen Sie Rücksicht
auf Andere, damit niemand verletzt wird. 
Im Bereich des Steinhofes wird gebeten auf das Abbrennen von Böllern
und Raketen zu verzichten. Der Posaunenchor wird dort mit seinen Liedern
das neue Jahr begrüßen.

Eine Bitte an alle, die Feuerwerkskörper abbrennen: Bitte die Straßen im
Anschluss – spätestens jedoch am nächsten Tag – wieder reinigen. 
Herzlichen Dank.

MARKT AMMERNDORF

Bauleitplanverfahren
Aufstellung des Bebauungsplans „Sommerkeller“, Gemarkung Ammern-
dorf nebst Begründung im beschleunigten Verfahren zur Einbeziehung von
Außenbereichsflächen nach § 13b Baugesetzbuch (BauGB)

Hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat hat am 16.12.2019 die Aufstellung des qualifizierten Be-
bauungsplanes „Sommerkeller“ beschlossen.
Der Bebauungsplan „Sommerkeller“ wird im beschleunigten Verfahren
nach § 13b i. V. m. § 13a BauGB, ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 (§ 13a Abs. 3 Ziffer 1 BauGB), aufgestellt. Nach § 13a Abs.
2 Nr. 2 BauGB kann auf eine Änderung oder Ergänzung des FNP verzichtet
werden. Der FNP wird lediglich im Wege der Berichtigung angepasst. Die
Berichtigung erfolgt hierbei ohne förmliches Änderungsverfahren durch
eine redaktionelle Korrektur des alten Flächennutzungsplans.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes „Sommerkeller“ beinhaltet die Aus-
weisung eines Allgemeinen Wohngebietes (WA) nach § 4 Baunutzungs-
verordnung (BauNVO). 
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Fl. Nrn. 442 und 442/1, jeweils
Gemarkung Ammerndorf, mit einer Fläche von insgesamt ca. 25000 m².
Der Aufstellungsbeschluss für diesen Bebauungsplan wird hiermit gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekanntgemacht. Damit wird das Verfahren
zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Sommerkeller“ förmlich eingelei-
tet.

Markt Ammerndorf

Verwenden von Feuerwerkskörpern
Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor
dem Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt:
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen nur am
31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. An anderen Tagen nur
dann, wenn eine besondere Erlaubnis vorliegt. 
Personen unter 18 Jahren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und am
1.1. nicht abbrennen. Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kirchen,
Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen ist verboten.
Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper besitzen häufig kein deutsches
Prüfzeichen und sind ggf. technisch weniger ausgereift und in der Hand-
habung gefährlicher. Oft ist deren Sprengkraft erheblich, deshalb sind diese
in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar eine Straftat darstellen.
Deshalb ist dort doppelte Vorsicht geboten.

MARKT AMMERNDORF

Der Kinder-Kino-Bus fährt donnerstags wieder nach
Großhabersdorf:

Abfahrt: 15:45 Uhr Rathaus Ammerndorf
Ankunft: 16:00 Uhr Großhabersdorf
Zukünftig finden Sie die aktuellen Kinobus-Fahrzeiten und -termine auf
der Seite der Lichtspiele Großhabersdorf https://lichtspiele-grossha-
bersdorf.de/kino/tree/node1291/city71
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden.
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films.
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 5,00 Euro

Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de

Hinweis an alle Gewerbetreibenden
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass gemäß § 14 Abs. 1 Gewerbeord-
nung bei

- Verlegung der Betriebsstätte innerhalb der Gemeinde
- Wechsel der Rechtsform
- Änderung des Firmennamens
- Namensänderung
- Wechsel des Gewerbetreibenden (Inhaber)
- Ausscheiden oder Neueinsetzen eines gesetzlichen Vertreters
- Verlegung in einen anderen Meldebezirk
- Änderung, Erweiterung und Aufgabe von Tätigkeiten
- Aufgabe und Neugründung des Gewerbes

gleichzeitig eine Gewerbemeldung beim Markt Ammerndorf zu erfolgen
hat.
Tipp: 
Den Vordruck „Gewerbemeldung“ erhalten Sie im Rathaus. Sie finden ihn
auch unter https://www.ammerndorf.de/f---formulare.html auf der Home-
page der Gemeinde. Einfach ausdrucken und ausgefüllt im Rathaus ab-
geben. 

MARKT AMMERNDORF
Gewerbeamt

Jetzt schon vormerken:
•  Kirchweih: 03.07.2020 – 06.07.2020
•  Herbstmarkt: 18.10.2020

Wohin mit dem alten Christbaum?
Der Markt Ammerndorf bietet auch im Jahr 2019/2020 wieder die Mög-
lichkeit, den Christbaum in der Zeit von 07. bis 10. Januar 2020 kostenlos
in den ausgewiesenen Bereichen am 
-  Dullikener Platz
-  Containerstandort, Vogtsreichenbacher Straße
-  Baumgarten
abzugeben. Bitte entsorgen Sie ihren Christbaum nur in dem dafür vorge-
sehenen Bereich.

Alexander Fritz
Erster Bürgermeister

Altgerätesammlung/Entsorgung von 
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wert-
stoffhöfe zu entsorgen sind. 
Für den Abholtermin Dienstag, 14.01.2020 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 09.01.2020 gebeten.
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr
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Rentenberatung für Versicherte

der Deutschen Rentenversicherung

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.�

Mitteilung des Wasserwarts
Im Dezember 2019 wurde ein Nitratwert von 0,98 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9odH. Dies entspricht Här-
testufe 3.

Mitteilung des Wasserwarts
Am Montag, den 20. Januar 2020 wird in der Druckerhöhung Pelzetleite
der Druckbehälter vom TÜV Süd überprüft.
Deshalb ist in der Föhrenstraße, Fichtenstraße, Pelzetleite und in TEILEN
vom Lärchenweg von 8:30 bis 15:30 Uhr der Wasserdruck reduziert. 
Ihre Gemeindewerke Ammerndorf

Kommunalwahlen am 15. März 2020 und eventuelle
Stichwahlen am 29. März 2020

Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen anlässlich dieser
Wahl(en) können aufgrund der Betriebsferien unserer Druckereien oder
den mit den Wahlen verbundenen Fristen nicht oder zumindest nicht immer
rechtzeitig im Amtsblatt veröffentlicht werden.
Um Sie jedoch rechtzeitig zu informieren, werden wir die gesetzlich vor-
geschriebenen Mitteilungen dann in Form eines Aushanges in den amtli-
chen Schaukästen veröffentlichen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Wahlamt Ammerndorf

Heft_22_2019.qxp_0  12.12.19  17:17  Seite 7

Märchen zur 
Weihnachtsfeier 

AMMERNDORF - Zum Start 
der Adventszeit 2019 lud der 
AWO Ortsverein Ammerndorf 
seine Mitglieder zur Weihnachts-
feier ein. Die Gäste durften sich 
an festlich gedeckte Tische set-
zen und die ersten Lebkuchen 
und Plätzchen naschen. Da die 
Weihnachtszeit auch Märchen-
zeit ist, hatten wir eine ganz be-
sondere Überraschung geplant. 
Die Hortkinder der AWO Kin-
dertagesstätte „Sonnenschein“ 
aus Weiherhof präsentierten uns 
das Märchen vom „Wolf und 
den sieben Geißlein“. Trotz Auf-
regung und ungewohnter Ku-

lisse meisterten sie die Aufga-
be hervorragend, was man sehr 
gut an den freudigen Gesichtern 
der Gäste und am tosenden Ap-
plaus erkennen konnte. Als die 
kleinen Schauspieler danach so-
gar noch vom Weihnachtsmann 
belohnt wurden, strahlten selbst 
die Kinderaugen um die Wette. 
Auch die Gäste wurden mit einer 
Kleinigkeit beschenkt. Die Feier 
endete mit dem Wunsch nach ei-
ner besinnlichen und glücklichen 
Weihnachtszeit und einem gesun-
den neuen Jahr, so dass wir uns 
nächstes Jahr alle froh und mun-
ter wiedersehen. �Rowena Praast

Pack mer ś an für 
Ammerndorf 

Am 29. November 2019 nomi-
nierten die Mitglieder des CSU 
Ortverbandes den aktuell stell-
vertretenden Bürgermeister und 
Ortsvorsitzenden Günther Müller 
für die Kommunalwahl 2020 er-
neut als Kandidaten um das Bür-
germeisteramt im Ammerndorfer 
Rathaus. 

In einer packenden, emotionalen 
Ansprache an seine Parteifreunde 
und Kollegen untermauerte Mül-
ler seine  Ideen und Perspektiven 
für die anstehende Kommunal-
wahl und gab Einblick auf die ge-
machten Erfahrungen der letzten 
sechs Jahre als aktiver Gemeinde-
rat und zweiter Bürgermeister. 

Überlegt, reflektiert und diffe-
renziert argumentiert und kämpft 

Müller für die Entwicklung seiner 
Heimatgemeinde. 

Team und Teamgeist zeichnen 
Müllers Werdegang schon seit 
der frühen Jugend in unterschied-
lichsten Funktionen aus. Das prä-
sentierte er eindrucksvoll mit sei-
nem Team der 28 Kandidatinnen 
und Kandidaten die im Anschluss 
an seine eigene Nominierung mit 
beeindruckender Geschlossenheit 
von den Mitgliedern gewählt wur-
den. 

Die Liste der CSU spiegelt eine 
große Vielfalt im Hinblick auf Al-
ter, Berufe und ehrenamtlichen 
Engagement der nominierten 
Kandidatinnen und Kandidaten 
unserer Gemeinde wieder und be-
stätigt Müllers Idee und Motiva-
tion sich einzubringen.

Ein Programm 
der Initiative

Die AOK Bayern – Die Gesundheitskasse unterstützt die KiTas 
bei der Umsetzung, z. B. mit Schulungen und Materialien.

Informieren Sie sich bei Christine Filmer unter Telefon: 
0911 218-707 oder per E-Mail: christine.fi lmer@by.aok.de

Weitere Infos unter www.aok.de/bayern/jolinchenkids

Gesundheit 
in der KiTa

  Ernährung, 
Bewegung 
und seelisches 
Wohlbefi nden

  Gesundheit 
für Eltern und 
Erzieherinnen

  Neu: ergänzende
Materialien für 
Krippen



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 20.12.2019

8

Ein Aktionsjahr der Rekorde: 

Rekord-Temperaturen, Rekord-Leistungen,  
Rekord-Resonanz

 „Mit dem Rad zur Arbeit“ hat 
bayernweit fast 70.000 Men-
schen bewegt – knapp zehn Pro-
zent mehr als letztes Jahr und 
so viele wie noch nie. Auch die 
über 14.000 mittelfränkischen 
Teilnehmer haben vier Monate 
lang fleißig Kilometer gesam-
melt. „Die Aktion ist ein rich-
tiger Gewinn für die Umwelt, 
aber vor allem auch für die Rad-
ler selbst – denn Radfahren hält 
gesund“, so AOK Regionalleiter 
Manfred Beuke. „Im Rekordjahr 

2019 konnten wir die Teilneh-
merzahl in Mittelfranken um 11 
Prozent steigern. Dafür bedanke 
ich mich auch herzlich bei den 
mittelfränkischen Betrieben, die 
uns dabei unterstützt und ihre 
Mitarbeiter motiviert haben, an 
der Aktion teilzunehmen.“ Aber 
auch langjährige Partner, wie der 
vbw – Vereinigung der Bayeri-
schen Wirtschaft e.V. und DGB 
Bayern setzen sich für die ge-
meinsame Initiative von ADFC 
und AOK im Freistaat aktiv ein. 

Dank lokaler Sponsoren wurden 
unter allen Teilnehmern, die im 
Aktionszeitraum vom 1. Mai bis 
31. August 2019 mindestens 20 
Tage auf das Fahrrad umgestie-
gen sind, attraktive Preise ver-
lost. 

Einsatz für die Gesundheit 
Neben den Gewinnen ist für 

die meisten Teilnehmer die eige-
ne Gesundheit die größte Moti-
vation. „Radfahren stärkt das 
Herz-Kreislauf-System, kräftigt 
die Muskeln, schont die Gelenke 
und hilft beim Abnehmen“, weiß 
Manfred Beuke. „Wir sind stolz, 
mit der Aktion ‚Mit dem Rad zur 
Arbeit‘ immer mehr Menschen 
zum Umstieg auf das Fahrrad zu 
bewegen.“ Denn das Fahrrad für 
den täglichen Arbeitsweg ein-
zusetzen ist eine gute Möglich-
keit, um mehr Bewegung in den 
Alltag zu integrieren – ohne ein 
extra Zeitfenster für den Sport 
schaffen zu müssen. Daher un-
terstützen viele lokale Firmen 
die Initiative „Mit dem Rad zur 
Arbeit“ und setzen die AOK-
ADFC-Gemeinschaftsaktion als 
Baustein in der Betrieblichen 
Gesundheitsförderung ein. Ich 

freue mich, dass die Aktion auch 
in diesem Jahr wieder so gut an-
genommen wurde. „Mit dem 
Rad zur Arbeit“ ist immer wie-
der eine Anregung auch nach der 
Aktion auf das Auto zu verzich-
ten und stattdessen das Fahrrad 
zu nutzen. Gut für Gesundheit 
und Klima“, so Landrat Mat-
thias Dießl, der zugleich Vorsit-
zender der Arbeitsgemeinschaft 
Fahrradfreundlicher Kommunen 
Bayern e.V. (AGFK) ist. 

Bayernweite Erfolgsgeschichte 
Nicht nur in Mittelfranken ist 

die AOK-ADFC-Gemeinschafts-
aktion fest etabliert. Im Freistaat 
radelten 2019 die fast 70.000 Ar-
beitnehmer mehr als 15 Millio-
nen Kilometer. Durch den Ver-
zicht aufs Auto haben sie über 
2.700.000 Kilogramm CO2 ein-
gespart und über 300 Millionen 
Kilokalorien verbrannt. Auch 
2020 setzt sich die AOK Bay-
ern wieder für die Gesundheit 
der Arbeitnehmer ein. Gemein-
sam mit den Partnern wird die 
Erfolgsgeschichte der Aktion 
„Mit dem Rad zur Arbeit“ auch 
im kommenden Jahr weiter ge-
schrieben.

23.12. 2019 – 4. 1. 2020 geschlossen –
am 5. 1. 2020 sind wir wieder für Sie da!
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Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern ein gesegnetes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viel Gesundheit, Glück und Erfolg.

90579 Langenzenn · Friedrich-Ebert-Str. 3 · Tel. 09101 – 90 26 53
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

27.12. Frau Edith Penicker 93 Jahre
30.12. Frau Irene Giessel 75 Jahre
11.01. Frau Grete Rost 75 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Eheschließungen
03.12.2019 Franz Renate und Winter Max

Aufgrund der seit 25.05.2018 neu geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zusam-
menhang mit Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen nur dann
veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten (bei Geburten), die Betroffe-
nen (bei Eheschließungen) bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall)
die Datenschutzrechtliche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft
Veitsbronn abgeben. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschließun-
gen und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutzerklärung nicht mehr
veröffentlicht werden können. 

Veranstaltungen Seukendorf
Dezember
24.12.             Ev. Kirche St. Katharina                   Ev. Pfarramt
15.00 Uhr        Weihnachtsgottesdienst mit            0911 / 75 17 20
                       Krippenspiel
19.00 Uhr        Christvesper
22.30 Uhr        Christmette                                     

31.12.             Ev. Kirche St. Katharina                   Ev. Pfarramt
17.00 Uhr        Jahresschlussgottesdienst mit        0911 / 75 17 20
                       Abendmahl                                     
Januar
01.01.             Ev. Kirche St. Katharina                   Ev. Pfarramt
17.00 Uhr        "Wunschlieder" -                            0911 / 75 17 20
                       Neujahrsgottesdienst                      

07.01.             AWO                                               Ingrid Wrede
14.00 Uhr        Senioren-Zusammenkunft in           0911 / 75 42 79
                       Seukendorf im Gasthof                   Helga Oppelt
                       "IPPOS - Rotes Ross"                      0911 / 75 54 31

07.01.             Freie Wähler                                   Christoph Glas
19.00 Uhr        Seukendorf / Hiltmannsdorf             0176 / 931 458 47
                       Öffentliche Fraktionssitzung 
                       im Gemeindehaus                           

09.01.             Gemeinde Seukendorf                  Gem. Seukendorf
13.30 Uhr       Kinobus für Senioren mit Kaffee  0911 / 752 08 - 23
                       und Kuchen                                   
11.01.             Ortsburschen Seukendorf                Patrick Denzler
                       Christbaumabholaktion                   0173 / 827 114 5

17.01.             FFW Seukendorf                              Sandra Schuller
                       Jahreshauptversammlung               0911 / 75 16 30

18.01.             Freie Wähler                                    Christoph Glas
17.00 Uhr        Neujahrsempfang                            0176 / 931 458 47
                       im Gemeindehaus
                       

Rathaus
geschlossen!

Rathausschließung während der Weihnachtsfeiertage
Das Veitsbronner Rathaus bleibt am 27. und 30. Dezember 2019 geschlos-
sen.
Vom 24. Dezember 2019 bis einschließlich 01. Januar 2020 können des-
wegen keine Behördengänge erledigt werden.
Die Schließung des Rathauses dient der Energieeinsparung.
Die Bürger werden gebeten, den genannten Zeitraum bei der Planung der
Rathausbesuche zu berücksichtigen.
Das Standesamt bleibt zur Beurkundung von dringenden standesamtlichen
Fällen (Geburten und Sterbefälle) am 30. Dezember 2019 von 08.00 bis
12.00 Uhr besetzt.
Soweit zur Vorbereitung der Kommunalwahlen im März 2020 Unterstüt-
zungsunterschriften für Wahlvorschlagsträger erforderlich werden, können
diese ebenfalls am 27. Dezember von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am
30.Dezember.2019 von 08.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13:00 Uhr bis 16:00
Uhr im Rathaus geleistet werden.

Verwenden von Feuerwerkskörpern
Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor dem
Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verordnung
zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt:
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen nur am
31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. Personen unter 18 Jah-
ren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und am 1.1. nicht abbrennen.
Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern,
Kinder- und Altersheimen ist verboten. 
Es dürfen nur solche Feuerwerkskörper verwendet werden, auf denen das
deutsche Prüfzeichen "BAM" aufgedruckt ist (für Bundesanstalt für Ma-
terialforschung und -prüfung). Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper
besitzen dieses häufig nicht, da sie ggf. technisch weniger ausgereift und
in der Handhabung gefährlicher sind. Oft ist deren Sprengkraft erheblich,
deshalb sind diese in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar einen
Verstoß gegen das Sprengstoffgesetz und damit eine Straftat darstellen.
Bitte räumen Sie die Reste Ihres Feuerwerks wieder auf und entsor-
gen diese. Dies gilt natürlich auch für die Außenbereiche der Ge-
meinde Seukendorf.

Ortsversammlung mit der Forstbetriebsgemeinschaft
Ansbach-Fürth

Für den Bereich Veitsbronn-Seukendorf
Am 13.02.2020 im Gasthaus „Zum Schinkenwirt“ 
90556 Hiltmannsdorf, Alte Dorfstr. 11

- Förderrichtlinien
- Aktuelles zum Wald
- Wiederaufforstung nach Sturm Kolle
- Trockenschäden und Borkenkäferbefall
- Sonstiges
- Aktuelles aus der Forstbetriebsgemeinschaft Ansbach-Fürth

Kinobustermine 2019
Fahrten mit dem Kinobus nach Großhabersdorf
Mittwoch: 20.11.2019
Donnerstags: 05.12.2019 und 19.12.2019

09.01.2020 und 23.01.2020
06.02.2020 und 20.02.2020
05.03.2020 und 19.03.2020
09.04.2020 und 23.04.2020

Heft_22_2019.qxp_0  12.12.19  17:20  Seite 9
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Abfahrtszeiten:
Seukendorf/ Kirche/ Gemeindehaus: 15:15 Uhr
Hiltmannsdorf/Schinkenwirt: 15:20 Uhr
Cadolzburg/Schule:                       15:35 Uhr
Cadolzburg/Rathaus:                     15:40 Uhr
Steinbach/Bushaltestelle:               15:45 Uhr
Ammerndorf/Rathaus:                    15:50 Uhr
Ankunft in Großhabersdorf:           16:00 Uhr

Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf
wünschen die Gemeinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf

Verantwortlich: Gemeinderat Alexander Brülls 

Allgemeine Informationen:
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurück gefah-
ren, und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden. 
Die Rückfahrzeiten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films. 
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 5,-- €
Informationen welcher Film gezeigt wird findet man unter: 
www.lichtspiele-grosshabersdorf.de 

21.12.2019 Volkstanzgruppe Puschendorf-Kirchfembach, „Frän-
kische Weihnacht“ mit der Leyher Stubenmusik, Po-
saunenchor Kirchfembach-Hagenbüchach und der
Singgemeinschaft Fembachtal, Kirche St. Veit, Kirch-
fembach, Beginn: m17.00 Uhr 

22.12.2019 Konzert Weihnachts-Oratorium, Stadtkirche Langen-
zenn, Beginn: 17.00 Uhr 

22.12.2019 Weihnachtsmarkt in Wilhermsdorf, Marktplatz 
28.12.209 KulturZiegelei Veitsbronn e.V., Konzert in der Halle 96,

„Dreyklang“, Beginn: 20.00 Uhr 
05.01.2020 Subb`n Essen des Heimatvereins Puschendorf, Dorf-

straße 19, Beginn: 19:00 Uhr 
11.01.2020 Schnauztunier mit kaltem Buffet, Feuerwehrhaus

Kirchfembach, Beginn: 19:00 Uhr 
16.01.2020 Langenzenner Geschichte und Geschichten, Heimat-

verein Langenzenn, Cafè Siebener, Beginn: 19:00 Uhr 

Heft_22_2019.qxp_0  12.12.19  17:20  Seite 10

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Weihnachten und 

ein gesundes, glückliches 2020

ruf-weihnachtsanz-20-12-2019.qxp_Layout 1  11.12.19  09:04  Seite 1
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Ehrungen bei den Wirten
Der Bayerische Hotel- und 

Gaststättenverband hat im Rah-
men der diesjährigen Weih-
nachtsfeier langjährige Mitar-
beiter und Mitglieder geehrt. 
In der Cadolzburger Gaststät-
te „Friedenseiche“ der Familie 
List wurden mehrere Auszeich-
nungen übergeben. Bereits über 

Jahrzehnte verbunden sind dem 
Verband die Gaststätte Weißen-
garten wo Manfred Streng mit 
70 Jahren längstes Mitglied der 
Kreisstelle ist. Das Hotel Knorz 
in Zirndorf gehört ebenfalls seit 
nunmehr 70 Jahren dem Verband 
an. Hier betreibt Christoph Mül-
ler den Betrieb in 3. Generation. 

Leonhard Collischon erhielt ne-
ben der goldenen Ehrennadel zu-
dem eine Auszeichnung für 40 
Jahre Verbandszugehörigkeit. 

Auch langjährige Mitarbeiter 
einzelner Betriebe wurden für 
ihre Treue ausgezeichnet: Anita 
Schmidt von der Gaststätte Frie-
denseiche ist bereits seit 40 Jah-

ren dabei, Gerlinde Engelmann 
vom Ringhotel Reubel feierte 
30jährige Zugehörigkeit. Christa 
Bauer (Hotel und Gasthof Seero-
se), Anja Ziegler (Hotel Knorz), 
Tanja Dursch (Hotel Knorz) und 
Cornelia Rosenbauer (Weinstu-
be Zeitlinger) wurden für 10 Jah-
re Mitarbeit geehrt. 

Großzügige Spende des Lions Club Cadolzburg 

Rechtzeitig zum Nikolaustag 
schüttete der Lions Club Cadolz-
burg sein Spendensäckel aus und 
verteilte großzügig an gleich vier 
gemeinnützliche Vereine einen 
Spendenscheck. Jeweils 750 Euro 
bekamen die Jugendfeuerwehren 

der Orte Cadolzburg und Am-
merndorf und das örtliche Jugend-
Rotkreuz. Die stattliche Summe 
von 10 000 Euro ging an die Frei-
willige Feuerwehr Cadolzburg. 
Damit wird die Anschaffung ei-
nes Einsatzleitfahrzeuges ermög-

licht, welches Mitte nächsten Jah-
res geliefert werden soll. 

Präsident Jobst Dentler beton-
te bei der Übergabe der Schecks, 
dass es sich der Lions Club zur 
Aufgabe gemacht hat, „Menschen 
in Bereitschaft für andere“ zu un-
terstützen. Das Motto passe treff-
lich zu den Jugendwehren und 
zum Jugendrotkreuz. Denn hier 
lernen Kinder bereits in jungen 
Jahren zusammen mit Gleichge-
sinnten die Kompetenzen in der 
Unfallhilfe. Menschen in Not zu 
helfen sei erfüllend und befrie-
digend, weshalb er den Anwe-
senden seine Anerkennung aus-
sprach.

Sowohl Jugendfeuerwehr als 
auch das Jugend-Rotkreuz zeig-
ten sich hocherfreut und werden 
die Spende in den Verein fließen 

lassen. 
„Bereits seit sechs Jahren ist die 

Anschaffung eines Einsatzleit-
fahrzeuges geplant“ erklärt Mat-
thias Strachota, der 1. Vorsitzen-
de der FFW „und wurde durch 
den schweren Busunfall mit 25 
Verletzten, im November letzten 
Jahres bei Ammerndorf bestärkt. 
Man muss sich darunter ein rol-
lendes Büro vorstellen, von dem 
man einen kompletten Einsatz 
steuern kann. Ausgestattet ist der 
Bus mit zwei Funkplätzen und ei-
nem PC Arbeitsplatz“.

Die Spenden sammelt der Lions 
Club kontinuierlich durch die Er-
träge der herbstlichen Genuss-
wanderungen und durch Benefiz-
konzerte in der Region. 

� S.H.

Hugo Voigt & Sohn GmbH
Dachdecker-Meisterbetrieb

90763 Fürth, Ohmstraße 6, Tel. 77 27 35

Allen unseren Kunden und Geschäftsfreunden

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, neues Jahr.

Wir danken für Ihr Vertrauen.

�
�

�

�

� � �

�
�
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Wir wünschen allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Kartoffelsuppe zum Neuen Jahr
CADOLZBURG - Der Heimat-

verein Cadolzburg u. Umgebung 
e.V. lädt am 12. Januar 2020 um 
11.30 Uhr zum beliebten Neu-
jahrsauftakt in die festlich einge-
deckte Aula der Mittelschule Ca-
dolzburg ein.

Zum Suppenessen ist jeder will-
kommen, egal ob er oder sie jung 

oder alt, neu in Cadolzburg oder 
alt eingesessen ist.

Auch Gäste, die nicht in Ca-
dolzburg wohnen oder kein Mit-
glied im Heimatverein sind, sind 
herzlich eingeladen.

Die Suppe wird ab 12 Uhr gegen 
einen Unkostenbeitrag von 5,00 € 
pro Teller ausgeteilt. Das Gemü-

se für die Suppe stammt aus dem 
Knoblauchsland. Zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer putzen es un-
ter der Gesamtverantwortung der 
Cadolzburger Kärwaburschen 
und -madli. Der Gemüsebeila-
ge wird noch reichlich Rauch-
fleisch und von Metzgermeister 
Krugmann die geheim gehaltene 
Gewürzmischung beigefügt und 

fertig ist die Wunderwaffe gegen 
jede Art von Neujahrskater. 

Genießen Sie die Suppe bei 
fröhlicher Geselligkeit, be-
schwingter Musik der „Burch-
grom-Musikanten“ und den 
Neujahrswünschen des Ersten 
Bürgermeisters Bernd Obst, der 
zugleich 1. Vorsitzender des Hei-
matvereins Cadolzburg ist.



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 20.12.2019

14

Weihnachtsüberraschung 
für Kitas und Vereine

GROSSHABERSDORF (jm) Ei-
gentlich ist er keine Überraschung 
mehr, denn der jährlich anberaum-
te Spendentermin in der Kita „Blu-
menwiese“ von Helmut und Gun-
ter Porlein ist zu einer schönen und 
verlässlichen Tradition geworden. 
„Geben macht glücklicher als neh-
men“, sagte Helmut Porlein bei der 
Übergabe. Ein breites Spektrum 
von örtlichen Institutionen deck-
te in diesem Jahr die finanzielle 
Unterstützung von ihm und seiner 
Frau Helga ab. Sowohl die beiden 
Evangelischen Kindertagesstätten 
„Blumenwiese“ und „Tulipan“ als 
auch der Förderverein „Helfer vor 
Ort“, der Tennisclub Großhabers-
dorf und der Sportverein Groß-
habersdorf erhielten jeweils 250 
Euro. 

Auch Firma Porlein Haustech-
nik GmbH spendet

Das Wohlergehen der Jüngsten 
liegen nicht nur Helmut und Hel-
ga Porlein am Herzen, auch Sohn 
und Geschäftsführer der Porlein 
Haustechnik GmbH Gunter Por-
lein tritt in die Fußstapfen der El-
tern. Erneut verzichtete der 1926 
gegründete Familienbetrieb dar-
auf, Kundenweihnachtsgeschen-
ke zu verteilen und investierte 
stattdessen ebenfalls in die gute 
Sache. 

Mit jeweils 250 Euro bedacht 
wurden die beiden Kitas „Blu-
menwiese“ und „Tulipan“. Die 
Firma Porlein ist Spezialist für 
barrierefreie Bäder, Heizung, 
Solar- und Photovoltaikanlagen 
in Großhabersdorf.

Dankbar für den Spendensegen: v.li. Helmut Porlein, Walter Porlein (Helfer vor 
Ort), Julia Rödling (Tennisclub), Manfred Falk (Sportverein), Margit Himmelhu-
ber (Kita Blumenwiese), Gunter Porlein (Porlein GmbH) und Herbert Bühling 
(Geschäftsführung der Kita‘s)

Wir wünschen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und
ein erfolgreiches neues Jahr!�

porlein-20-12-2019.qxp_Layout 1  09.12.19  11:04  Seite 1

Folge dem Halbgott Herkules auf seinem abenteuer-
lichen Weg ein wahrer Held zu werden.

Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus 

Am 17.4.2020 ist es soweit. Die 
STS Kids präsentieren ihr neues 
Musical „Herkules“ 

Vor vielen 100 Jahren trug es 
sich auf dem Olymp zu, dass 
Hades „Gott der Unterwelt“ be-
schließt, seinen Bruder Zeus 
„Gott des Olymps“, aus lauter 
Missgunst, um dessen jungen 
Sohn „Herkules“ zu berauben 
und ihn aus dem Götterhain zu 
entführen.

Er bringt ihn auf die Erde und 
macht ihn sterblich. Nur durch 
einen glücklichen Zufall wird er 
von einem kinderlosen Ehepaar 
aufgenommen und zu einem 
jungen Mann erzogen.

Eines Tages erfährt Herkules 
von seiner wahren Herkunft. 
Zurück auf den Olymp kann er 
aber nur, wenn er sich als wah-
rer Held erweist. Aber Schluss 
jetzt, viel mehr wollen wir noch 
nicht verraten, obwohl so viel sei 
gesagt, es erwartet uns ein span-
nendes Abenteuer!

Das Training, die Gesangs-
ausbildung, der Kostüm- und 

Kulissenbau sowie die gesamte 
Produktionsvorbereitung laufen 
auf Hochtouren. Alle Darsteller, 
Eltern, Großeltern und freiwil-
ligen Helfer sind voll motiviert. 
Wir freuen uns, dass Sie endlich 
wieder die jüngeren der STS Fa-
milie live und in Aktion sehen 
können. 

Zum ersten Mal werden unsere 
Konzerte in „Die Halle Puschen-
dorf“ der Diakonie aufgeführt. 
Eine für unsere Veranstaltungen 
bzw. Anforderungen wunderbar 
geeignete Halle. Wir freuen uns 
sehr diese Halle im Landkreis 
Fürth gefunden zu haben.

Premiere ist am Freitag, den 
17.04.2020 um 19.00 Uhr

Weitere Vorstellungen fin-
den statt am Samstag, den 
18.04.2020 um 14.00 Uhr und 
um 19.00 Uhr sowie am Sonntag, 
den 19.04.2020 um 14.00 Uhr

Karten können Sie direkt über 
unseren Onlineshop www.stsev.
de, per E-Mail stsev.de oder un-
ter Telefon 09103/719 88 00 er-
werben.

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37

Wir wünschen unseren 
Kunden frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr

Karges_Anz-Weihnachten_2019.qxp_Layout 1  09.12.19  18:11  Seite 1

Flachdächer
Industriedächer
Terrassenbau
Garagen
Dachbegrünung
Bauspenglerei

www.welsch-bedachung.de
Jonny-Welsch-GmbH@t-online.de

Jonny Welsch GmbH

Kapell-Leite 9
90579 Langenzenn

Telefon 0 91 01 / 83 01
Telefax: 0 91 01 / 64 01

Welsch_Anz-20-9-2019.qxp_Layout 1  09.12.19  18:13  Seite 1
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Landschaft braucht Pflege
CADOLZBURG - „Rettet die 

Bienen“; das Volksbegehren hat 
Anfang dieses Jahres ein großes 
Echo ausgelöst. Die Landwirte 
fühlen sich mit ihren hochentwi-
ckelten Betriebsweisen angegrif-
fen. Pflegen sie doch Grund und 
Boden als ihre wichtigsten Be-
triebsmittel und als unentbehrli-
che Grundlage ihres Wirtschaf-
tens. Über Jahrhunderte hat die 
Landwirtschaft unser Naturland- 
schaft geprägt. Forschung, Be-
ratung und Lehre haben in den 
letzten 2oo Jahren zu ungeahn-
ten Ertragssteigerungen geführt. 
Die Versorgung unserer Gesell-
schaft mit hochwertigen und aus-
reichenden Lebensmittel stand 
dabei im Vordergrund. Unbe-
streitbar hat dieses betriebswirt-
schaftliche Denken große ökolo-
gische Veränderungen in unserer 
Kulturlandschaft hinterlassen. 
Der massive Schwund der Insek-
ten, von Flora und Fauna wird 
nicht zu Unrecht beklagt.

Zu wenig in der Öffentlich-
keit wahrgenommen sind die 
Maßnahmen der Gegensteue-
rung in den letzten Jahrzehnten. 
Die Landwirte vermissen heute 
deren Anerkennung. Ein gutes 
Beispiel dazu ist Steinbach; über 
Jahrhunderte ein Bauerndorf. Im 
Jahr 2020 werden in einem gro-
ßen Fest 650 Jahre seiner ersten 
urkundlichen Erwähnung ge-
feiert; im Speckgürtel des nach 
München erfolgreichsten und 
größten Ballungszentrums in 
Bayern längst kein Bauerndorf 
mehr. Aber, im Zuge des Struk-
turwandels, immer noch mit ei-
nigen wenigen erfolgreichen 
Bauernhöfen. Mit der Flurberei-
nigung wurden in Steinbach In 
den Jahren 2004 – 2013 die Vor-

aussetzungen für eine zukunfts-
orientierte Landbewirtschaftung 
geschaffen. Dazu gehörten die 
großzügige Zusammenlegung 
der Wirtschaftsflächen und die 
Anlage eines leistungsfähi-
gen Wegenetzes. Mit dem Auf-
bau eines Biotopverbundsys-
tems wurde den Anliegen des 
Naturschutzes und der Land-
schaftspflege Rechnung getra-
gen. Gemeinsam mit dem Markt 
Cadolzburg haben die beteilig-
ten Grundstückseigentümer und 
Landwirte 39 Flurstücke für 
ökologische Zwecke ausgewie-
sen und damit wertvolle Land-
schaftselemente in öffentliches 
Eigentum überführt. Heute, 
10 Jahre später sind bei einem 
Rundgang die positiven Ansät-
ze in der Flur erkennbar. Die zu-
nehmende Frequenz durch er-
holungssuchende Spaziergänger 
aus dem Ballungsgebiet bestä-
tigt den Eindruck. Zwei Veran- 
staltungen im Sommer dieses 
Jahres haben Eindruck hinter-
lassen. Der Kreisverband für 
Gartenbau und Landschaftspfle-
ge Fürth e.V. hat sich mit sei-
nem Vorsitzenden, dem Landrat 
Matthias Dießl und unter fach-
kundiger Führung von Dieter 
Speer, Diplombiologe und stell-
vertr. Geschäftsführer im Land-
schaftspflegeverband Mfr. über 
die sichtbaren positiven Maß-
nahmen informiert. Die Initi-
ative „Gutes aus dem Fürther 
Land“ konnte sich bei einer Ver-
anstaltung zum Thema „Raps 
und Bienen“ informieren und in 
einem fruchtbarem Dialog zwi-
schen Landwirten, Imkern und 
Direktvermarktern mit krischen 
Themen auseinandersetzen.

Festzuhalten bleibt: Die Be-

reitschaft und die Einsicht in die 
Notwendigkeit, neben intensiv 
bewirtschafteten landwirtschaft-
lichen Flächen einen Ausgleich 
mit naturnahen Flächen, mög-
lichst im Rahmen eines Biotop-
Verbundsystems zu schaffen ist 
bei den Landwirten, aber auch 
bei den Kommunen als Grund-
stückseigentümer vorhanden. 
Leicht übersehen wird die Not-
wendigkeit, diese Flächen auch 
zu pflegen und zu unterhalten. 
Der Haushalt der Kommunen 
stößt hier oft an seine Grenzen. 
Hier ist zunehmend das Engage-
ment ehrenamtlicher freiwilliger 
Kräfte gefragt.

Im Zuge der Flurbereinigung 
wurden auch Streuobstbestände 
neu angelegt. Annähernd rd. 150 
Obstbäume wurden mit öffent-
licher Förderung neu gepflanzt. 

Um die Pflege sicherzustellen 
haben Steinbacher Bürger Paten-
schaften übernommen. Aus die-
sem Grundgedanken heraus hat 
sich in Steinbach ein Ökokreis 
engagierter Landwirte und Bür-
ger entwickelt, der sich um die 
Pflege der Biotopflächen küm-
mert. Der Markt Cadolzburg und 
der Landschaftspflegeverband 
unterstützen das Ehrenamt fach-
lich und finanziell.

So wurden jetzt von 14 ehren-
amtlichen Helfern auf einer Bio-
top-Fläche von 3.400 gm weitere 
100 Sträucher und 6 Obstbäume 
neu gepflanzt und gezäunt. Dank 
dem Einsatz vieler ehrenamtli-
cher Helfer ein kleiner Schritt, 
den beklagten Mängeln im Be-
reich Ökologie und Naturschutz 
weiter zu verbessern.	

� Konrad Müller

V.l.: Chr. Oberle, Chr. Paulus, Th. Zempel, ein Teil der beteiligten Kinder, N. Waurig

Haben Sie 
schon alle 
Geschenke?

Gerne verpacken wir 
Ihr Geschenk!

Wie wäre es mit einer pflegenden Gesichtscreme, 
einer Großpackung Magnesium oder einem 
neuen Blutdruckmessgerät - wählen Sie aus 
unserem Sortiment vor Ort oder online unter 
medicon-shop.de!

MEDICON Apotheke, Nürnberger Str. 13-15, 90513 Zirndorf

All unseren Kunden frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr! ��

� �

�
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Besinnliche Feierstunde mit Ehrungen
CADOLZBURG (jm) Am 

Freitag vor dem 1. Advent lud 
der Heimatverein Cadolzburg 
(HV) seine Mitglieder zu einer 
besinnlichen Feierstunde in das 
Evangelische Gemeindehaus 
ein. Nach der Begrüßung durch 
1. Vorstand und Bürgermeis-
ter Bernd Obst stimmte der Ca-
dolzburger Burgfestspielchor un-
ter Leitung von Matthias Lange 
mit fränkischen Weihnachtswei-
sen berührend auf die kommen-
de stille Zeit ein. Mundartdichter 
Fritz Stiegler, dem Weihnachten 
noch zu früh erschien, brach-
te mit seinem fränkischen Ge-
dicht über Herbststürme zum 
Schmunzeln. Siggi Hornberger 
und Richard Repscher spielten 
anschließend Gitarre zu den ge-
meinsam gesungenen Liedern, 
Anja Dreyer begleitete am Kla-
vier.

Über 400 Jahre Treue zum 
Heimatverein

Doch es war nicht nur an der 
Zeit mehr Besinnlichkeit einzu-
läuten, es war auch an der Zeit 
treue Mitglieder des Heimat-

vereins auszuzeichnen, die es 
gemeinsam auf über 400 Jah-
re Vereinstreue bringen. Bernd 
Obst würdigte für 50 Jahre das 
Ehepaar Erich und Kriemhilde 
Nußbeck. „Frau Nußbeck orga-
nisierte viele Vereinsfahrten und 
schrieb unzählige Protokolle“, so 
Obst. Das Ehepaar erinnerte sich 

gerne daran, dass es seinerzeit 
„per Hausbesuch“ für den HV 
geworben worden war. Ebenfalls 
für 50 Jahre geehrt wurde das 
Ehepaar Hans und Else Schö-
ner sowie Fritz Reiß. Rosi Koll-
rodt, die lange das Suppenessen 
organisierte, und Käthe Kramer 
wurden für 40 Jahre Mitglied-

schaft geehrt, Anna Wieserner 
für 25 Jahre. Nicht anwesend 
sein konnten Ursula Scherzer 
(40 Jahre) und Johannes Held (25 
Jahre). Alle erhielten von Bernd 
Obst einen kleinen Präsentkorb. 
Für die Bewirtung sorgten in be-
währter Weise die Kärwabur-
schen und -madli.

Prinzregentenplatz 7 · 90579 Langenzenn · Tel. 0176 72189872
info@tiptop-langenzenn.de · www.tiptop-langenzenn.de

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten und

ein gesundes neues Jahr

TipTop-anz-20-12-2019.qxp_Layout 1  13.12.19  11:05  Seite 1Kunst im 
Rathaus 

CADOLZBURG - In der Rei-
he „Kunst im Rathaus“ werden 
Fotos von Marco Specht und 
Ulrich Specht unter dem Motto 
„Nah und Fern - von fränkischen 
Burgen und mystischen Land-
schaften“ im Rathaus Cadolz-
burg ausgestellt. Dazu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zur Vernissage am Montag, 
den 20. Januar 2020, 18.00 Uhr, 
in das Foyer des Rathauses Ca-
dolzburg eingeladen. Die Aus-
stellung kann anschließend bis 
Juni 2020 während der üblichen 
Öffnungszeiten des Rathauses 
Cadolzburg besichtigt werden.
Moosmühle_22-3-2019.qxp_Layout 1  09.12.19  18:28  Seite 1

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest!

Am Galgenberg 1  •  90579 Langenzenn
Tel. 09101 / 90 20 840  •  info@pektus-pflegedienst.de

www.pektus-pflegedienst.de

Pektus_Weihn-2019.qxp_Layout 1  09.12.19  18:24  Seite 1
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Einfach Zuhören – Schüler produzieren  
Audioguide für die Stadtkirche

LANGENZENN - „Woher 
kommt der Spruch „Halt die 
Klappe? Und warum ist die Ma-
rienfigur schwarz? Was genau 
geschah im Garten Gethsemane? 
Und wer war eigentlich dieser 
Petrus?“ Alles Fragen, die von 
den dreizehn Schülern des Wolf-
gang-Borchert-Gymnasiums der 
Q12 in einem P-Seminar mittels 
Audioguide im Dialog, Hörspiel, 
oder Gespräch beantwortet wer-
den und die jeder Besucher der 
Trinitatiskirche in Langenzenn 
mit seinem Handy abrufen kann. 
Finanziert wurde das P-Seminar 
von Leader und der VR-Bank im 
Landkreis Fürth.

Der Zufall wollte es, dass OSt-
Din Ruth Josten-Rothe von dem 
Projekt „Bayern hören – Audio-
guides multimedial“ und der 
„Stiftung Zuhören“, in Koope-
ration mit dem „Bayerischen 
Rundfunk“ las. Bereits 2017 er-
folgte ihre Anfrage bei Dekan 
Schuster, ob ein derartiges Pro-
jekt überhaupt vorstellbar sei. 
Erfreut über das Interesse jun-
ger Menschen am kirchlichen 
Geschehen sicherte der Dekan 
jegliche Hilfe zu. Trotz der zeit-
intensiven und noch nicht abge-
schlossenen Restaurierungsar-
beiten gelang das ungewöhnliche 
Pilotprojekt und konnte Ende 
November schließlich den Spon-
soren und Vertretern der Presse 
vorgestellt werden. 

Für die Schüler begann das 
Projekt mit einem Erkundungs-
spaziergang durch die Kirche, 

begleitet von Kurt Sellner vom 
örtlichen Heimatverein, der die 
wissbegierigen „Hobbyhistori-
ker“ mit Informationen fütterte. 
Im nächsten Schritt mussten sie 
sich im Team schlüssig werden, 
welche sechs Objekte sie in ihr 
Projekt nehmen und wie sie die 
Informationen gestalten könn-
ten. In fünf Zweiergruppen und 

einer Dreiergruppe trafen sich 
die Schüler alle zwei Wochen 
nachmittags zum Besprechen. 
Frau Zoller-Pfann, die Projekt-
leiterin von der Stiftung Zuhören 
und Frau Goeckel-Hentrich vom 
BR waren von Anfang an dabei 
und gaben Tipps beim Recher-
chieren, dem Erstellen der Ma-
nuskripte für die Hörtexte, oder 
beim Vorbereiten der Interviews. 

Abschließend kam der interes-
santeste Teil des Projektes: die 
Produktion der Audioguides im 
Studio. Keiner der Schüler war 
vorher in einem Tonstudio und 
konnte sich vorstellen, was dort 
genau passiert. „Es war der an-
strengendste Teil “, berichteten 
die Schüler „und hat am meisten 
Spaß gemacht!“ 

Spannend wurde es für die 
Besucher bei der abschließen-
den Kirchenführung mit Au-

dioguide, zusammen mit Dekan 
Schuster und den Schülern des 
P-Seminars.

 Erster Halt war vor der Geth-
semane-Gruppe. Um die Infor-
mationen zu aktivieren, können 
die Audiotexte über QR-Codes 
abgerufen werden. Der Link 
führt auf die Website der „Stif-
tung Zuhören“ und wird von dort 
abgespielt.

Durch Dialoge, Szenengesprä-
che und Interviews werden die 
Objekte lebendig und oft gänz-
lich anders beleuchtet. Eine 
spannende Kirchenführung, die 
man gerne ein zweites Mal ma-
chen möchte.

Weitere Stationen, die mit dem 
Audioguide abrufbar sind: der 
Sippenaltar, die schwarze Kam-
mer, das Kaiserfenster, „Halt die 
Klappe“ und die Schwarze Ma-
ria.� S.H.

Vielen Dank.
Der Heimat- und Gartenbauverein Ammerndorf 
bedankt sich bei allen Helferinnen, Helfern und 

Gönnern, sowie bei allen Besuchern, die bei unseren
vielseitigen Veranstaltungen immer dabei waren, 
sehr herzlich und wünscht allen ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2020.

Erwin Müller
1. Vorstand HGV Ammerndorf

Dank_Mueller_20-12-2019.qxp_Dank_Erwin Müller  09.12.19  14:45  Seite 1
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Die Kunst des Brauens ist Männersache 
LANGENZENN - Schon beim 

Betreten des Lahma-Bräu Ver-
einsheimes riecht es unverkenn-
bar nach gemälzter Gerste und 
Hopfen. Ein Duft, der jedem 
Biertrinker signalisiert, dass 
„GEBRAUT“ wird. Genau ge-
nommen wird jeden zweiten 
Samstag gebraut und zwischen-
durch auch mit Craft-Bier expe-
rimentiert, was die letzten Wo-
chen etwas zu kurz kam. Grund 
war die neue Brauanlage aus 
Italien, die a: verspätet gelie-
fert wurde und b: der Anschluss 
vom Fachmann sich ohne Plan 
als kleine Herausforderung dar-
stellte. 

Dieser Tage war es soweit und 
nach einem Testlauf, bei dem 
das Ergebnis als „light Bier“ be-
wertet werden würde, sind alle 
passionierten Braumeister und 
Bierfans gespannt, wie der neue 
Brauvorgang geschmacklich 
ausgeht. Klaus Kozlovski ex-
perimentiert gerne und schreibt 
akribisch auf, damit man anhand 
des Brauprotokolls nachvollzie-
hen kann, was verbessert wer-
den kann.

Bereits seit den frühen Mor-
genstunden sind die Hobbybrau-
er beschäftigt, die neue Anlage 

zu testen. Sie besteht aus drei 
Kesseln, die zum Erhitzen des 
Wassers und zum Mälzen, Läu-
tern, Hopfen, und Abkühlen be-
nötigt werden. „Uns blieb nichts 
anderes als eine Neuanschaf-
fung der Brauanlage übrig“, er-
klärt Wolfgang Marschall, der 
erste Vorsitzende des Vereins. 
„Die Sicherheitsvorkehrungen 
waren einfach nicht zeitgemäß“ 
begründet er die Investition „und 
außerdem haben die Bottiche 
mehr Volumen“. 

„In den ersten Stunden passiert 
nicht gerade viel“, erklärt Klaus 
Koslovski. „Im ersten der drei 
Edelstahlbehälter köchelt eine 
Art Malzsuppe vor sich hin und 
der Brauer achtet auf Temperatur 
und Zeit. Nach dem Abläutern 
in den zweiten Behälter wird in 
mehreren Schritten der Hopfen 
zugeführt und die Temperatur 
auf 100 Grad erhöht. Nach um-
füllen, abkühlen und zuführen 
der Hefe beginnt der Prozess des 
Gärens und Wartens. Erst nach 
circa zwei Wochen ist das Bier 
soweit, dass man es in Fässer 
oder Flaschen abfüllen kann. 

Die 42 Mitglieder des Lahma-
bräu-Vereins sind gespannt auf 
das Ergebnis des Brauvorgan-

ges. Nicht alle Brauen selber, 
helfen jedoch gerne bei den an-
fallenden Arbeiten, die immer 
wieder eine Herausforderung 
darstellen. Denn seit der Grün-
dung 2012 wurde das Vereins-
heim, das frühere Milchhäusla 
am Ende der Klosterstraße zum 
Schmuckstück hergerichtet. Nie-
mand sieht die Arbeiten als Last, 
jeder ist mit Leidenschaft dabei 
und alle möchten die Männer-
freundschaften, die sich hier ent-
wickeln nicht missen. „Bis jetzt 

sind keine Frauen unter den Mit-
gliedern“, erklärt Vorstand Wolf-
gang Marschall, aber unsere 
Frauen unterstützen uns bei Fes-
ten und speziellen Putzarbeiten. 

Die Besucher werden das süf-
fige Lahmabräu-Bier am Braue-
reifest (9. Mai 2020) mit Span-
nung erwarten. Bis dahin gilt die 
Testphase. Wir sind gespannt auf 
das Ergebnis!

� Jürgen Schramm, 
� Alfons Daßler, 
� Klaus Kozlovski

1 v.li. Jürgen Schramm, 2. Vorstand, Alfons Daßler, Haci, Klaus Kozlovski

Wir wünschen unseren Gästen und 
Bekannten ein besinnliches 

Weihnachtsfest und 
ein glückliches Jahr 2020

HERZLICH WILLKOMMEN

Am Freitag, den 27. 12., haben wir wieder geöffnet -
Schlachtschüssel, Karpfen, Salate

Silvester verwöhnen wir Sie mit einem Silvestermenü  –
Reservierung erbeten.

Am 1. Januar 2020 begrüßen wir Sie zum Mittagstisch. 

Auf ein Wiedersehen im neuen Jahr freut sich Familie Burk!

Vom 24.12. bis 26.12. geschlossen.
Am 24.12. gebackene Karpfen, 
Pfefferkarpfen und Karpfenfilet 

zum Abholen von 11.00 Uhr – 14.00 und
16.00 – 18.00 Uhr (tel. bestellen).
Geschenkidee für Weihnachten: 

bestellen Sie einen Gutschein online!

Mo.-Di.-Mi. 11-14 Uhr und 17-21 Uhr warme Küche! 
Fr.-Sa.-So. und Feiertage durchgehend warme Küche, Donnerstag ist Ruhetag.
LANDGASTHOF & GÄSTEZIMMER FAMILIE BURK
Adelsdorf 12 • 90616 Neuhof a.d. Zenn • Tel. 09102/375
info@zenntaler-hof.de • www.zenntaler-hof.de

zennt-hof-20-12-2019.qxp_Layout 1  12.12.19  13:40  Seite 1

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start 

in das neue Jahr 2020. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Treue.

Untere Ringstr. 1 • 90579 Langenzenn
Telefon 09101 902380 • www.hair-lounge-langenzenn.de

Kriegbaum-20-12-2019.qxp_Layout 1  10.12.19  09:48  Seite 1

Wirtshaus-
singen

Anbei die ersten Termine des 
Wirtshausingen im Jahr 2020 
mit Robert und Hans, Beginn 
Freitag 19.30 Uhr, Sonntag 13.30 
Uhr.  www.robertundhans.de
Fr., 10. 1., Zenntaler Hof, 
Adelsdorf
So., 26. 1., Gaststätte Weinberg, 
Ansbach/Hennenbach
Fr., 7. 2. Gasthof Kirchberger, 
Merzbach
Fr., 28. 2. Bergclubheim, 
Zirndorf
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Mahnfeuer der 
Landwirte 

Lautes Dröhnen starker Moto-
ren durchbricht die abendliche 
Stille. Auf dem Schlossplatz 
lodert Feuer in den schwarzen 
Himmel und Traktorriesen um-
kreisen den Platz. Die Szene 
passt nicht so ganz in die frän-
kische Marktgemeinde, die sich 
für den Weihnachtsmarkt her-
ausgeputzt hat.

Circa hundert Landwirte ha-
ben sich versammelt um an der 
Bewegung „Land schafft Ver-
bindung“ teilzunehmen, die 
auf Bundesebene dazu auffor-
dert mit lodernden Feuern auf 
die Probleme in der Landwirt-
schaft aufmerksam zu machen. 
Den Bauern brennt es in der Tat 
unter den Nägeln, denn das Ag-
rarpaket der Bundesregierung 
ist so eng geschnürt, dass den 
landwirtschaftlichen Betrie-
ben schlichtweg die Luft weg 
bleibt. Strenge Auflagen und 
die Abhängigkeit vom Welthan-
del verursachen enormen Kos-
tendruck. Weniger Bürokratie, 
mehr Mitbestimmung auf Bun-
desebene und gerechte Preise 
für ihre Produkte stehen auf der 
Liste der Forderungen. 

Für die Landwirte sieht es 
in der Tat nicht gerade rosig 
aus. Sie haben Angst, dass sie 
die seit Generationen geführ-
te Landwirtschaft aufgeben 
müssen. Denn strenge Dünge- 
regeln, Insektenschutzpro-
gramme, das staatliche Tier-
wohllabel und die permanent 
negative Stimmung gegen die 
Landwirte lassen die Emotio-
nen hochkochen. Anton Hofrei-
ter bezeichnet die Proteste als 
das Ergebnis einer jahrzehnte-

langen verfehlten Agrarpoli-
tik. Denn viele Bauern können 
nicht mehr von dem leben was 
sie produzieren. Die Kluft wird 
immer größer zwischen der in-
dustriellen Landwirtschaft und 
der Gesellschaft. 

Bauer unser 
Ungeschönt ehrlich zeigte 

kürzlich im Bürgerhaus Lan-
genzenn der österreichische 
Dokumentarfilm „Bauer unser“ 
von Regisseur Robert Schabus 
wie es um den zunehmend in-
dustrialisierten Bauernstand in 
Europa steht und durchleuchte-
te wirtschaftliche, strukturel-
le und soziale Aspekte. Es ging 
um aufgeben oder investieren, 
Massenproduktion, umstruktu-
rieren auf Bio oder Nischener-
zeugnisse und Selbstvermark-
tung. Der Film weckte aber 
auch Lust auf regionale Lebens-
mittel und schärfte den Blick 
genau hinzusehen was „drin“ 
ist in dem, was man isst. „Auf-
klärung ist der einzige Weg das 
Kaufverhalten zu ändern“, wa-
ren sich die Landwirte einig. 
„Und das Bewusstsein für regi-
onale Produkte und was dahin-
ter steht muss beim Verbrau-
cher mehr gestärkt werden“. 

Im Grunde sind alle Möglich-
keiten im Landkreis vorhan-
den, die von den Verbrauchern 
mehr genutzt werden könnten. 
Vom Wochenmarkt, bis hin zu 
den Hof- oder Bauernläden, die 
zum Teil sogar unter der Woche 
geöffnet haben und man vom Ei 
bis zum Ziegenkäse aus einem 
breiten Angebot den täglichen 
Bedarf an Lebensmittel decken 
kann.� S.H.

2020
Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de

Auch im Neuen Jahr werden wir wieder mit 
Passion und fairem Engagement für Euch an der 
Rösttrommel unser Bestes geben. Bohne drauf!

Allen Ka�eegourmets ein gesundes neues Jahr –
wir bedanken uns für Euren guten Geschmack.

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale
 ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE CORSA

FAHRSPASS ZUM
AUSPACKEN.

Verschönern Sie sich und Ihrer Familie das Fest der Liebe
jetzt mit einer Extraportion Fahrspaß. Der neue Corsa ver-
wöhnt Sie mit exzellentem Komfort, Innovationen höherer
Klassen und beschert Ihnen ein himmlisches Weihnachten.

Entdecken Sie unser strahlendes Corsa Weihnachtsange-
bot und fahren Sie den cleveren Kleinwagen Probe!

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Corsa Edition, 1.2, 55 kW (75 PS), Start/
Stop, Euro 6d Manuelles 5-Gang Getriebe

Monatsrate 99,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 950,– €, Überführungskosten:
725,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 4.514,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 99,– €, Gesamtkreditbetrag: 15.850,– €, effektiver Jahreszins: 3,55 %,
Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 3,49 %, Laufleistung (km/
Jahr): 7.500.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 725,– € sind nicht enthalten und
müssen an Auto Weber separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Auto Weber als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht
Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt.

Kraftstoffverbrauch² in l/100 km, innerorts: 4,9-4,8;
außerorts: 3,8-3,6; kombiniert: 4,2-4,1; CO

2
-Emission,

kombiniert: 95-93 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO
(EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse B

¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO
2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschrie­

benen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure)
ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahr­
zeugen zu gewährleisten.

Auto Weber
Nürnberger Str. 199
90579 Langenzenn

Tel.: 09101/7908
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ROT/GRÜN und traditionell
Der Baum steht. Eine frisch 

geschlagene Tanne, platziert ne-
ben der Terrassentüre, damit das 
Entsorgen nicht zu viele nadeli-
ge Spuren hinterlässt und dane-
ben Schachteln mit roten Glas-
kugeln, manche noch aus Omas 
Weihnachtskiste. Sie erinnern an 
rote Äpfel, an Adam und Eva im 
Paradies und genau das sollen 
die roten Glaskugeln symbolisch 
darstellen.

Die ersten Glaskugeln wur-
den Mitte des 19. Jahrhunderts 
hergestellt, verspiegelt mit einer 
Legierung aus Zinn und Blei, 
die sehr giftig war. Der Chemi-
ker und Universitätsprofessor 
Justus Liebig entdeckte Ende 
des 19. Jahrhunderts nicht nur 
die Agrardüngung durch Salze, 
sondern auch die Silberlösung 
für Christbaumkugeln, die aus 
Letzteren richtige Kostbarkei-
ten machte. Von Lauscha inThü-
ringen aus begann ihre Verbrei-
tung über den gesamten Globus. 
Nicht nur Kugeln, sondern auch 
Tannenbäumchen, Nüsse, Sterne 
und Vögelchen wurden an den 
Weihnachtsbaum gehängt, der 
einem Paradiesbaum glich. Der 
Glasschmuck wurde von Gene-
ration zu Generation weiterge-
geben und verursachte bereits 
beim Schmücken des Christbau-
mes ein Glücksgefühl. 

Nach dem 2. Weltkrieg, in den 

`50er Jahren entdeckte man Plas-
tik, was auch die Christbaumku-
geln nicht verschonte und die 
Glaskugeln dünnwandig werden 
ließ. Zu den rot-, gold-, oder sil-
berfarbenen Kugeln gesellten 
sich neue Trends und Dekors. Ob 
im Inneren mit Silbernitrat aus-
gekleidet, um den Spiegeleffekt 
zu erzeugen oder mit Lack und 
Glitterstaub verziert, zeigt sich 
der Reiz des Neuen jedoch nur 
als vorübergehender Trend, der 
sich von Jahr zu Jahr ändert und 
letztendlich doch die Sehnsucht 

nach dem alten Glasschmuck 
wieder erweckt. 

Interessant dabei ist die Symbo-
lik der Farben zu durchleuchten. 
Rot, die Farbe des Blutes und des 
Lebens, Sinnbild für alles Le-
ben weist auf die Christusgeburt 
hin. Die Farbe Grün soll gleich-
falls Leben ausdrücken und steht 
für Unvergänglichkeit und Hoff-
nung. Mit Gold und Silber wer-
den die Geschenke an das Christ-
kind und im umgekehrten Sinne, 
die Geschenke an die Menschen 
ausgedrückt und der Stern von 

Bethlehem. Bei der Farbe Weiß 
muss man nicht lange überle-
gen. Sie symbolisiert den Winter 
und die Unschuld. Erstaunlich 
ist, dass sich diese Kombination 
auf der ganzen Welt als die tra-
ditionellen Weihnachtsfarben 
etabliert hat. Und sind wir doch 
ehrlich: mit dem Schmücken des 
Weihnachtsbaumes werden Er-
innerungen an gemeinsam ver-
brachte Feste lebendig und Fami-
lien und Freunde finden wieder 
zusammen, nach alter Tradition. 
Frohes Fest!� S.H:

Mit kulturplus kostenfrei das Fürther Stadttheater genießen

Bühne frei und Vorhang auf
Abschalten vom stressigen 

Alltag, ein paar unbeschwerte 
Glücksmomente genießen - all 
das bietet ein Musicalbesuch, 
eine Theatervorstellung oder ein 
Kabarettabend. Doch das Ab-
tauchen in eine andere Welt ist 
gerade für jene, denen ihr Geld 
oft nicht einmal für das Nötigs-
te im Leben reicht, meist nicht 
möglich. Abhilfe schafft kultur-
plus. Mit ihrem Projekt öffnet 
die Diakonie Fürth Menschen 

mit einem knappen finanziellen 
Budget aus Stadt und Landkreis 
Fürth die Tür zu solchen Erleb-
nissen. Seit dem Start im Herbst 
2017 konnten bereits mehr als 
2.000 Eintrittskarten für Kultur-, 
Sport- und Freizeitveranstaltun-
gen kostenlos vermittelt werden.

Auf Senior*innen ab 58 Jah-
ren, die mit einem geringen Ein-
kommen auskommen müssen, 
wartet nun wieder ein besonde-
res Erlebnis: Der Service-Club 

Soroptimist International Fürth 
(SI) ermöglicht, wie schon zu 
Beginn des Jahres, gemeinsam 
mit dem Ballett Forum Franken 
(BFF) einmal mehr Stadttheater-
Genuss zum Nulltarif in Form 
von Gutscheinen. Diese haben 
einen Wert von 48 Euro und ma-
chen den Kauf von zwei Karten 
für eine Vorstellung nach Wahl 
in einer mittleren bis gehobenen 
Platzkategorie des Stadttheaters 
möglich.

Einem vergnüglichen Theater-
abend gemeinsam mit dem En-
kelkind, der besten Freundin oder 
dem Partner steht da nichts mehr 
im Weg. Abgeholt werden kön-
nen die Gutscheine, die für den 
gesamten Spielplan des Stadtthe-
aters Fürth gelten, im Haus der 
Diakonie (Königswarterstraße 
56-60, 90762 Fürth) im zweiten 
Stock (Kirchlich Allgemeine So-
zialarbeit und kulturplus) zu den 
üblichen Öffnungszeiten.
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Taverne Sonnenblick –  
Gastfreundschaft mit Herz seit 25 Jahren

Bereits seit 25 Jahren betreiben 
die Eheleute Berat Ünlü und sei-
ne Ehefrau Louloude Mertel-Ün-
lü das griechische Restaurant Ta-
verne Sonnenblick im ländlichen 
Fernabrünst, Teil der Gemeinde 
Großhabersdorf. Um Gäste von 
jung bis alt ein viertel Jahrhun-
dert zufriedenzustellen, bedarf 
es einer großen Portion Herz-
blut, charmantem Service und 
hervorragenden Gerichten. All 
dies können die Gäste in einem 
gemütlichen Ambiente von der 
Vorspeise bis zur Nachspeise ge-
nießen. Egal ob auf der mediter-
ranen Sonnenterrasse oder im 
stilvoll eingerichteten Lokal. 

Anlässlich des Jubiläums dreh-
ten die Stammgäste den Spieß 
einmal um: Im November luden 
einige Stammgäste und gleich-
zeitig Freunde das Wirtsehepaar 
zu einem selbstgekochten frän-
kischen Menü ein. Dabei wur-
de das 25-jährige Jubiläum der 
Taverne gebührend gefeiert. Bei 
diesem kleinen Rollentausch 
konnten sich die Wirtsleute dann 
auch einmal zurücklehnen und 
den Abend genießen.

Speis und Trank dürfen auch 
seit vielen Jahren die gerne ge-
ladenen Gäste der Bruckberger 

Heime in der Taverne Sonnen-
blick genießen. Statt Stammgäs-
ten ein Präsent zu überreichen, 
hat sich das Wirtsehepaar eine 
andere Weihnachtstradition aus-
gedacht und zaubert den Gästen 
der Bruckberger Heime mit le-
ckeren Gerichten ein Lächeln auf 
die Lippen. Sie hoffen den Besu-
chern mit diesem Abend eine be-
sinnliche und besondere Weih-
nachtszeit bescheren zu können.

Um regionale Projekte und 
Organisationen zu fördern, 

startete Familie Ünlü in der 
Vorweihnachtszeit eine Spen-
densammlung zugunsten der 
Landkreis Stiftung Fürth. För-
derschwerpunkte sind alle ge-
meinnützigen Zwecke in der Re-
gion, insbesondere im Bereich 
Jugend und Familie. In der Ta-
verne ist es schon seit Beginn 
an Tradition einen Ouzo „aufs 
Haus“ zu erhalten. Vielleicht ver-
anlasst dies auch den ein oder 
anderen Gast dazu einen selbst-
bestimmten Gegenwert in die 

Spendenbox zu werfen um sich 
an weiteren gemeinnützigen Pro-
jekten in der Region zu beteili-
gen.

Auf diesem Wege möchte sich 
Familie Ünlü bei all den treuen 
Stammgästen, Freunden und bei 
Herrn Michael Götz von der Tu-
cher Brauerei für die jahrelange 
Treue und gute Zusammenar-
beit bedanken. Die Eheleute hof-
fen auf weitere erfolgreiche Jahre 
und wünschen eine besinnliche 
und frohe Weihnachtszeit.

20
Jahre

Die Tucher Brauerei gratuliert zum Jubiläum

25
Jahre

Das ganze Taverne-Team bedankt sich bei
seinen Gästen für die jahrelange Treue

Wendsdorfer Str. 25 · 90613 Großhabersdorf-Fernabrünst
Tel. 09105/990626

www.taverne-sonnenblick.de

Griechische Spezialitäten

seit 1994

Öffnungszeiten: Di.-Sa. 17 bis 24 Uhr
So. und Feiertag 11-15 Uhr und 17-24 Uhr

Mo. Ruhetag, warme Küche bis 23 Uhr, So. bis 22 Uhr

Wir wünschen 
frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr

Das ganze Taverne-Team bedankt sich 
bei seinen Gästen 

für die jahrelange Treue

sonnenblick-20-12-2019.qxp_Layout 1  13.12.19  09:03  Seite 1

FITNESSSTUDIO HEILSBRONN

60+ Tarif 

milon Training für mehr Gesundheit, Wohlbefinden und

Vitalität - natürlich auch Pure Kraft und Kurse

NEU: € 29,90 

Rücken und Faszien Training  

Für kurze Zeit wieder buchbar

DER Klassiker - PURE KRAFT

€ 29,90 U21 € 24,90

Das Weihnachtsgeschenk

Training

Weihnachtsgeschenk (Gutschein)

Bauhofstraße 24 91560 Heilsbronn www.B43-1.de

Monat/24

Monat/24

€ 19,90 

Nur einmal pro Person buchbar, nur im Dezember und Januar einlösbar

 

 SELBST-PROBIEREN

Ein Monat B43-1!!!!!

einmalig

 oder zum 

Monat/24

Ein Monat 

Kurse

Sauna

Genaue Tarifinfo im Studio

Genaue Tarifinfo im Studio

Genaue Tarifinfo im Studio

Begrenztes Angebot

Begrenztes Angebot

Begrenztes Angebot

Neu: Sauna 10er-Karte ohne Vertrag

Begrenztes Angebot

 Mit Sauna!!!
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Baumpflanzaktion auf dem Spielplatz
KIRCHFEMBACH - Mit tat-

kräftiger Unterstützung pflanz-
te die SPD Bürgermeisterkan-
didatin Melanie Plevka einen 
Baum auf dem Kirchfembacher 
Spielplatz. Bei ihrer „Red mer 
drüber“ Tour durch die Lan-
genzenner Außenorte, wurde in 
Kirchfembach von den Bürge-
rinnen und Bürgern unter ande-
rem angesprochen, dass auf dem 
Spielplatz zu wenig Schatten-
plätze vorhanden sind. Es wäre 
wünschenswert, dort einen wei-
teren Baum als Schattenspender 
zu haben. Gerne hat sich die SPD 
Stadträtin Melanie Plevka die-
sem Wunsch angenommen und 
mit Unterstützung der Stadträtin 
Irene Franz, des Stadtrates Ste-
fan Spano sowie einigen Kan-
didaten der SPD Kandidaten-
liste einen schönen Nussbaum 
gepflanzt. „Diese Aktion macht 
viel mehr Sinn, als Unmengen 
an Wahlkampfgeschenken zu 
verteilen“, so Melanie Plevka 
nach der gelungenen Aktion.

Wir hoffen, dass der Baum gut 
gedeiht und den Kirchfembacher 
Spielplatzbesuchern viel Freude 
bereitet.

Ihre Langenzenner SPD mit 
Bürgermeisterkandidatin Mela-
nie Plevka 

Nürnberger Str. 3
90579 Langenzenn

Martin Gorzalsky
Tel. 0178/2586234
 Fachfußpflege VFP
Massagetherapeut

Manuela Albrecht
Tel. 0179/7843084
 Nageldesign (Gel)
Wimpernverlängerung

sweet-time-6-7-2019.qxp_Layout 1  09.12.19  18:30  Seite 1

Sparkasse Fürth gratuliert der LBS zum 90. Geburtstag
Seit neun Jahrzehnten ein er-
folgreicher Wegbegleiter für 
Wohneigentum. 

Die LBS Bayerische Landes-
bausparkasse, ein wichtiger 
Vertriebspartner der Sparkas-
se Fürth, blickt auf eine erfolg-
reiche Unternehmensgeschichte 
zurück. Am 8. Dezember 1929 
begann sie als öffentliche Bau-
sparkasse für Bayern, überstand 
den Weltkrieg, leistete Wieder-
aufbauhilfe und gestaltete Bau- 
und Wohnungspolitik mit. Auch 
heute ermöglicht sie Bauher-

ren, Käufern und Modernisie-
rern entsprechend Eigenkapi-
tal anzusparen und zinssichere, 
günstige Darlehen sowie staatli-
che Fördermittel in Anspruch zu 
nehmen. 

Die Idee des Bausparens war 
bereits 1782 in Birmingham ent-
standen. Damals hatten Werft-
arbeiter einen Verein gegrün-
det mit dem Zweck, gemeinsam 
in eine Kasse Geld einzuzahlen. 
Damit sollte dann für jedes Mit-
glied nacheinander ein Hausbau 
finanziert werden. Das System 

des kollektiven Bausparens war 
erfunden und unterstützt seit-
dem Millionen von Bundesbür-
gern dabei, den Traum von den 
eigenen vier Wänden zu erfüllen.

Mehr als zehn Millionen Ver-
träge mit einer Summe von 
etwa 230 Milliarden Euro

Vor rund 90 Jahren stand 
Deutschland vor einer enormen 
gesellschaftlichen Herausfor-
derung. Denn kurz nach Ende 
des ersten Weltkriegs herrsch-
te Wohnungsnot und viele Men-
schen hatten aufgrund der In-
flation ihr Erspartes verloren. 
Bausparen war damals die ide-
ale Lösung, um den hohen Be-
darf an Finanzierungen für Im-
mobilien zu decken und neuen 
Wohnraum zu schaffen. Am 8. 
Dezember 1929 erteilte der da-
malige Innenminister Dr. Karl 
Stützel dem Bayerischen Spar-
kassen- und Giroverband die Er-
laubnis, eine Bausparkasse zu 
gründen. Die Geburtsstunde der 
LBS und der Beginn einer Er-
folgsgeschichte:  Seit der Wäh-
rungsreform 1948 hat die LBS 
Bayern über zehn Millionen 
Bausparverträge mit einer Bau-
sparsumme von etwa 230 Milli-
arden Euro vermittelt. 

Bausparen – nach wie vor ein 
Klassiker.

Auch heute ist und bleibt das 
Prinzip des kollektiven Sparens 
ein bewährtes Mittel, um einer 
breiten Bevölkerungsschicht 
den Weg zum Wohneigentum 
zu ebnen. Die Grundidee, zu-
nächst Eigenkapital aufzubau-
en und anschließend ein güns-
tiges Bauspardarlehen zu vorher 
festgelegten Konditionen zu er-
halten, bleibt nach wie vor eine 
der wichtigsten Säulen der Im-
mobilienfinanzierung. „Für die 
eigene Immobilie gibt es viele 
gute Gründe: Mietfreies Woh-
nen im Alter und natürlich Frei-
raum für die Gestaltung ganz 
nach den eigenen Vorstellungen 
und Bedürfnissen. Die extrem 
niedrigen Zinsen bieten derzeit 
vielen unserer Kundinnen und 
Kunden die Chance sich ihren 
Wohntraum zu verwirklichen. 
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zu-
hause ist bei der LBS nicht nur 
Slogan sondern auch Programm. 
Wir gratulieren unserem Ver-
triebspartner zum Geburtstag 
und freuen uns auf eine weiter-
hin positive Zusammenarbeit“, 
so Cornelia Baier, Produktver-
antwortliche für Bausparen bei 
der Sparkasse Fürth. 
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Apple Pay startet bei der Sparkasse Fürth 
Fürth – Die Sparkasse Fürth 

bietet ihren Kunden ab sofort 
Apple Pay an und ermöglicht 
damit einfache, sichere und ver-
trauliche Zahlungen. Mit Apple 
Pay können Kunden mit iPhone, 
Apple Watch, iPad und Mac in 
Geschäften, Apps und auf Web-
sites schnell und bequem bezah-
len.

„Wir freuen uns, mit der Ein-
führung von Apple Pay all unse-
ren Kunden mobiles Bezahlen 
ermöglichen zu können“, sag-
te Thomas Mück, Leiter Mar-
keting der Sparkasse Fürth. Die 
Einführung von Apple Pay pas-
se damit zum hohen Anspruch 
der Sparkasse Fürth bei digita-
len Bezahllösungen. „Zum Start 
werden Kreditkarten unterstützt, 
die girocard bereiten wir für 
2020 vor“, ergänzt Mück. 

Auch der Einzelhandel ist be-
reits vorbereitet: Die Mehrheit 
der PoS-Terminals akzeptiert 
kontaktlose und mobile Zah-
lungen und damit ab heute auch 
Apple Pay-Zahlungen mit Spar-
kassen-Kreditkarten. 

371 der 379 Sparkassen in 
Deutschland sind von Beginn an 
dabei. Um den Dienst nutzen zu 
können, benötigen die Kunden 
Zugang zum Online-Banking 
und die aktivierte pushTAN-
App.

Sicherheit und Vertraulich-
keit haben bei Apple Pay höchs-
te Priorität. Bei der Verwendung 
einer Kredit- oder Debitkarte mit 
Apple Pay werden die tatsächli-

chen Kartennummern weder im 
Gerät, noch auf den Apple-Ser-
vern gespeichert. Stattdessen 
wird ihnen eine eindeutige Ge-
rätekontonummer zugewiesen, 
die verschlüsselt und sicher im 
Secure Element des Geräts ge-
speichert wird. Jede Transaktion 
wird mit einem einmaligen dy-
namischen Sicherheitscode au-
torisiert.

Apple Pay ist einfach einzu-
richten und die Nutzer erhalten 
weiterhin alle mit den Kredit- 
und Debitkarten der Sparkassen 
verbundenen Vorteile. Kunden 
können mit ihrem iPhone und ih-

rer Apple Watch in Geschäften, 
Restaurants, Taxis, an Verkaufs-
automaten und vielen weiteren 
Orten mit Apple Pay bezahlen. 
Beim Einkauf mit Apple Pay 
in Apps oder im Internet über 
den Safari-Browser gehören das 
manuelle Ausfüllen von Kon-
toformularen oder wiederhol-
tes Eingeben der Versand- und 
Rechnungsdaten der Vergan-

genheit an. Jeder über Apple Pay 
getätigte Einkauf wird per Face 
ID oder Touch ID oder durch 
den Gerätezugangscode authen-
tifiziert

Weitere Informationen zu 
Apple Pay, finden Sie unter: 
http://www.apple.com/de/apple-
pay/ und www.sparkasse.de/ap-
plepay 

Bekleidungshaus Seeg GmbH & Co. KG 
Bamberger Str. 9  | Neustadt/Aisch  
Tel. 09161-2157  

www.seeg-mode.de

Wir sagen „JA“ 
Jetzt die neuesten Trends entdecken!

v
Mode für Braut, Bräutigam und Gäste!

Hotel Kriminale
GROSSHABERSDORF - Der 

AWO Ortsverein Großhabers-
dorf lädt auch in 2020 wieder 
zu einem Theaternachmittag 
am Sonntag, 12. Januar 2020, ab 
13:30 Uhr in die Pfarrscheune, 
Großhabersdorf ein. Freuen Sie 
sich auf ein paar vergnügte Stun-
den mit der Theatergruppe des 

TSV Roßtal, mit der Komödie 
„Hotel Kriminale“ aus der Feder 
ihres Mitspielers Rainer Gegner.

Ab 13:30 Uhr Kaffee & Ku-
chen, 15:00 Uhr Vorstellungs-
beginn.
Eintritt frei!

Danke für eine Spenden zu 
Gunsten sozialer Projekte.

Wir wünschen allen Kunden, Leserinnen und 
Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 2020!
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di. 16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg, 
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Kontakt: E. Paulini, Tel. 09103/902; A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, Pfarrerin  
Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/  
75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären am Donnerstag, 9.30-11.00 Uhr in den Räumen der Mit-

tagsbetreuung

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn, 
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis

Vogel_Best_Anz20-9-2019.qxp_Layout 1  09.12.19  18:26  Seite 1

Die VHS Langenzenn im Januar
192-1062-L Pottenstein im 

Feuerzauber, 06.01.2020, Ab-
fahrt 13.00 Uhr am Schießhaus-
platz Lgz., Gebühr 21.00 €

Lernen Sie unter der Anlei-
tung von Profis unterschiedliche 
Techniken kennen und experi-
mentieren einen Vormittag lang 
mit Farbe! Besprechen Sie bei ei-
nem Glas Prosecco abschließend 
die Arbeit – vielleicht entdecken 

Sie dabei ein neues Hobby! Ma-
terial wird von den Dozenten ge-
stellt.

192-2507-LPaintingseminar 
Ölkreide, Dozent Alois Häuser, 
Sa. 11.01.2020, 9.30 Uhr, Bür-
gerhaus, Gebühr 15,00 €

192-2508-LPaintingseminar 
Collage, Dozentin Wally Popp, 
Sa. 18.01.2020, 9.30 Uhr, Bür-
gerhaus, Gebühr 15,00 €

192-2601-LPaintingseminar 
Holzschnitt, Dozentin Christa 
Rückel, Sa. 25.01.2020, Bürger-
haus, Gebühr 23,00 €

192-1276-L Frühjahrsputz für 
Körper und Seele, Dozentin Ing-
rid M. Rudolph, Mi 15.01.2020, 
18.30-20.00 Uhr, Gebäude Klaus-
hofer Weg 1, Gebühr 11,00 €

192-3101-L Ho óponopono, Ha-
waianisches Vergebungsritual, 

(Familienprobleme lösen, Streit 
u. Selbstvorwürfe auflösen, 
Kraft schöpfen) Kerstin Strauß 
u. Karin Popp, Sa. 08.02.2020, 
Bürgerhaus, Gebühr 39,00 Euro

192-7704-L Kochschule für 
Kids, Asia Food, Dozentin Ca-
thrin Brauch, Sa. 18.01.2020, 
Gebäude Klaushofer Weg 1, Ge-
bühr 25,00 Euro

Sternsinger  
gesucht!

CADOLZBURG - Um Kin-
dern in fernen Ländern helfen 
zu können, suchen wir, die Mi-
nistranten Jugend St. Otto Ca-
dolzburg, für den 3. – 6. Januar 
fleißige und motivierte Sternsin-
ger! In kleinen Gruppen werdet 
ihr von Haus zu Haus ziehen und 
Spenden einsammeln. Vielleicht 
ist das ein oder andere klei-

ne Geschenk auch für euch da-
bei. Für das leibliche Wohl wird 
selbstverständlich gesorgt.

Bei Interesse meldet euch bei 
den Oberministranten Maria 
Wagner und Noah Meyer (0171 
/ 75 63 870). 

Die Gewandprobe findet am 
27.12.2019, 11 Uhr im Jugend-
heim St. Otto statt. 

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

�
�

�

�
�

�
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Frohe Weihnachten

und erfolgreiches 

neues Jahr 2020

Kutrowatz-Weihn2019.qxp_Layout 1  12.12.19  13:48  Seite 1
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Großzügige Spende der Rotork-Schischek GmbH  
an Langenzenner Vereine

Die Überraschung bei den drei 
Vereinen war groß, denn nie-
mand hatte am Jahresende mit 
einer so großzügigen Spende ge-
rechnet, die Geschäftsführer Ro-
land Graf den Vertreter der Feu-
erwehr, Kinderfeuerwehr und 
des Weltladens überreichte. Ins-
gesamt spendete die Firma 7.500 
Euro, die zu gleichen Teilen zu-
geteilt wurden. Für den Welt-
laden nahm Meike Weber den 
Spendenscheck entgegen und 
überreichte im Gegenzug einen 
Geschenkekorb an die Firma 
Rotork-Schischek, mit Produk-
ten aus dem Weltladen. „End-
lich können neue Investitionen 
im Laden angegangen und das 
Darlehen vom Bananenprojekt 
zurück bezahlt werden“, meinte 
sie strahlend. 

Katja Krause ist seit zwei Jah-
ren eine der Ausbilderinnen bei 
der Kinderfeuerwehr in Langen-
zenn. Sie wird die Spende da-
für verwenden, dass sie mit den 
Kindern die Feuerwehrschule in 
Würzburg besuchen kann. Zehn 
kids zwischen acht und zwölf 
Jahren sind augenblicklich ak-
tiv im Verband, davon auch 

drei Mädchen. „Alle 
sind Feuer und Flam-
me und kommen am 
Samstagmorgen gerne 
zu den Treffen.“ Auch 
Vorstand Florian Höp-
fert von der FFW ist 
über die 2.500 Euro 
glücklich. Das Geld 
findet Verwendung 
für Sonderanschaf-
fungen für den Man-
schaftsraum im neuen 
Gebäude. 

Bürgermeister Jür-
gen Habel nutzte die 
Gunst der Stunde, 
um beim Firmenchef 
Werbung für die FFW 
bezüglich neuer Mit-
glieder zu machen, die 
aktiven Dienst leisten. 
Denn die Feuerwehr-
leute müssen im Be-
darfsfall vom Dienst 
befreit werden, was 
manchen Firmenchefs 
nicht passt. Roland Graf fand 
die Idee gut, denn gerade zu 
den Produkten, die von der Rot-
ork-Schischek GmbH am Stand-
ort hergestellt werden, passt der 

Gedanke der Vorsorgepflicht. 
Schließlich produziert das Un-
ternehmen Produkte für explo-
sionsgefährdete Bereiche, die 
rund um den Globus in 54 Län-

der geliefert werden für die Be-
reiche: Offshore und Onshore, 
Schiffbau, Deponien, Kraftwer-
ke, Chemie- und Pharmaindust-
rie. � S.H. 

Besinnliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr! Der Malermeister

Horst Barnasch

Wünscht Ihnen Ihr

und sein Team
Wehrstraße 4, 90513 Zirndorf, 

Tel. 0911/60 16 84, 
Mobil 0173/5 75 41 09

E-Mail h.barnasch@gmx.de

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth
Telefon 0911/97770-0

Fax 0911/97770-55
Roman.Eggen@stb-eggen.de

Allen unseren Kunden und Geschäftsfreunden
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
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Erscheinungstermine 2020

Zirndorf

Nr. 	 Erscheinungstermin 	 Red. Schluss
1 	 17. Januar 	 8. Januar
2 	 7. Februar 	 29. Januar
3 	 21. Februar 	 12. Februar
4 	 6. März 	 26. Februar
5 	 20. März 	 11. März
6 	 3. April 	 25. März
7 	 24. April 	 15. April
8 	 8. Mai 	 29. April
9 	 29. Mai 	 20. Mai
10 	 12. Juni 	 3. Juni
11 	 26. Juni 	 17. Juni
12 	 10. Juli 	 1. Juli
13 	 24. Juli 	 15. Juli
14 	 7. August 	 29. Juli
15 	 4. September 	 26. August
16 	 18. September 	 9. September
17 	 9. Oktober 	 30. September
18 	 23. Oktober 	 14. Oktober
19 	 6. November 	 28. Oktober
20 	 20. November 	 11. November
21 	 4. Dezember 	 25. November
22 	 18. Dezember 	 9. Dezember

Nr. 	 Erscheinungstermin 	 Red. Schluss
1 	 17. Januar 	 8. Januar
2 	 7. Februar 	 29. Januar
3 	 21. Februar 	 12. Februar
4 	 6. März 	 26. Februar
5 	 20. März 	 11. März
6 	 3. April 	 25. März
7 	 24. April 	 15. April
8 	 8. Mai 	 29. April
9 	 29. Mai 	 20. Mai
10 	 12. Juni 	 3. Juni
11 	 26. Juni 	 17. Juni
12 	 10. Juli 	 1. Juli
13 	 24. Juli 	 15. Juli
14 	 7. August 	 29. Juli
15 	 4. September 	 26. August
16 	 18. September 	 9. September
17 	 2. Oktober 	 23. September
18 	 23. Oktober 	 14. Oktober
19 	 6. November 	 28. Oktober
20 	 20. November 	 11. November
21 	 4. Dezember 	 25. November
22 	 18. Dezember 	 9. Dezember

Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf,  
Seukendorf, Langenzenn

Preisverleihung an 
Cadolzburger Radler

Die insgesamt 43 Radlerinnen 
und Radler des Teams „Wir ra-
deln für Cadolzburg“ haben bei 
der diesjährigen Aktion „Stadt-
radeln“ den 1. Platz als fahrrad-
aktivstes Team im Landkreis 
Fürth erreicht. In drei Wochen 
haben sie 16.900 km erradelt 
und damit 2,4 Tonnen CO2 ein-
gespart, und viele von ihnen ra-
deln mittlerweile (fast) das gan-
ze Jahr. Der Verein zum Erhalt 
eines lebenswerten Cadolzburg 
als ein Initiator dieses Teams 
hat diesen Beitrag zum Klima-
schutz und zur Förderung alter-

nativer Mobilität nun gewürdigt 
und unter den Teammitgliedern 
Sachpreise verlost, die anläss-
lich des Adventsmarkts gegen-
über dem gemeinsamen Stand 
des Vereins mit dem Bund Na-
turschutz übergeben wurden.  
Teamkapitän Dieter Burock 
freut sich mit den glücklichen 
Gewinnern und hofft auf die 
erfolgreiche Umsetzung eines 
Radverkehrskonzepts, das ein 
sichereres und komfortableres 
Radfahren in Cadolzburg er-
möglicht und so den Umstieg 
aufs Rad erleichtern soll.

V. li.: Brigitte Haaken (mit Kindern), Christoph Heim, Dieter Burock, Bernd Hick-
mann
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Inh.: Christine Hönig
Cadolzburger Str. 7
90614 Ammerndorf

Tel.: 09127 / 6172
Fax: 09127 / 577259

info@blumen-hoenig.de24.12. und 31.12.
von 8-12 Uhr geöffnet

❄
❄❄

❄
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TOP-DHH, Lgz.-Süd, neuwertig, 11.2015, 
150 qm WFL, 600 qm Grund, EBK, Terras-
se, Kaminofen, Carport, Keller, Miete 1190 
€ +NK+Kt. ab 01.01.20 zu vermieten. Tel. 
0160-95240409.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Marktplatz Immobilien

Stellen

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben  
oder telefonisch unter 09102/2825, per Fax 09102/993374.

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, 
Englisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 
11/9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
KONZERTFOTOGRAFIE - Andreas Losert, 
Klicken - Staunen - Buchen, Concertbüro 
Franken/E-Werk Erlangen, www.andreas-
losert.de
Garagentore und -antriebe, Solaran-
triebe, Montage, Wartung und Reparatur. Te-
lefon 0911/65 27 15 oder 0160/91 23 42 91

Haffnersgartenstraße 5

www.shop.antik-haeusla.de
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Der nächste  
Lokalanzeiger  
erscheint am  

17. 
Januar 2020. 

Redaktions-
schluss:  

8. Jan. 2020

Kaufe BAR:
PKW, Wohnmobile, Wohnwagen,

Oldtimer, Nutzfahrzeuge.
Auch mit Schäden oder Unfall

09127/9039559
Auto Steding B14 

Großweismannsdorf
Die alte Tankstelle

Ihr fränkischer Autohändler :)

AutoSteding-20-9-2019.qxp_Layout 1  30.1      

Bauernhof, Resthof oder
landwirtschaftliches Anwesen, gerne
auch älter oder renovierungsbedürftig, von

junger Familie zum Kauf gesucht. 
Nach Absprache Kauf auch erst in 2-3 Jahren
möglich, wenn erwünscht. Region: 20 km um

Cadolzburg. Sie erreichen uns täglich von
8 bis 20 Uhr per Telefon: 0176 24753563

oder per E-Mail: Transbid@Web.de

bidner-22-3-2019.qxp_Layout 1  30.10.19     
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Edle Steine mit viel Energie, Silberschmuck,
Räucherwerk, Teesortiment, ätherische Öle,
Buddhas, Klangschalen, Yoga Zubehör u.v.m.

Entspannung beim Einkaufen

Ausbildungs- und Seminar-
Zentrum in Ammerndorf

Ausbildungen: Reinkarnations Coach, Reiki,
Selbsthypnose, Behandlungen, Kunst u.v.m.

Treffpunkt M. Dertinger
Tel. 0911/9658170

www.treffpunkt-zirndorf.de
Schulstr. 2, Zirndorf

Frohe Weihnachten

 dertinger-anz-22-11-2019.qxp_Layout 1       

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

www.elementebau-franken.de

ElementebFr_Anz23.10.09_Layout 1  09      

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-10-2-2017.qxp_Layout 1  13.11.1      

Suche Hausmeister/ Winterdienst-
helfer auf 450-€-Basis für Wohnanlage im 
Raum Zirndorf. Tel. 0172/8141489.
Suche Winterdiensthelfer auf 450-€-Ba-
sis in Ammerndorf. Tel.0172/8141489.

Reinigungskräfte (m/w/d) für diverse Objekte in 
Obermichelbach gesucht!

bewerbung@kindler-reinigung.de

Kontaktieren Sie unsere Ansprechpartnerin 
Angelina Ferreira.

Fon 09132 / 83 66 1 - 0

Meisterbetrieb KINDLER
Gebäudereinigung GmbH

91074 Herzogenaurach
Werner-Heisenberg-Straße 14

www.kindler-reinigung.de

auch ohne Termin:
Jeden Donnerstag von 10 - 12 Uhr

Offene Bewerbersprechstunde, 

auf 450-�-Basis oder in Teilzeit

KerlingAnzHeft22.qxp_Layout 1  12.12.19  09:16  Seite 
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Krimm verlängert in Cadolzburg bis 2022 – Schneller Klassenerhalt als Ziel

„Es passt halt einfach” 
Kurz vor der Winterpause ga-

ben die Sporcher die Vertrags-
verlängerung mit Trainer Man-
fred Krimm bis 2022 bekannt. 
Der Vertrag des 54-Jährigen 
wäre am Saisonende ausgelau-
fen. „Es passt halt einfach. Wir 
haben eine entwicklungsfähige 
Truppe, der Weg ist noch nicht 
zu Ende. Diesen Weg möchte ich 
mit den Jungs weitergehen“, so 
Krimm. 

Der Cadolzburger Trainer be-
gann sein Engagement beim 
TSV Cadolzburg vor knapp 
zweieinhalb Jahren zur Sai-
son 2017/2018 in der Kreisklas-
se. Nach einem sehr guten vier-
ten Platz in der ersten Spielzeit 
folgte vergangenes Jahr über die 
Relegation der Aufstieg in die 
Kreisliga. Die Mannschaft be-
steht zu großen Teilen aus Spie-
lern, die bereits in der Jugend die 
Schuhe für den TSV schnürten. 
Trotz des Aufstiegs blieben nam-
hafte Transfers vor der Saison 
aus, mit Ausnahme von Rück-
kehrer Dominik Mayer wurden 
keine Spieler mit Kreisliga-Er-
fahrung an den Deberndorfer 
Weg geholt. Der Verein vertrau-
te auf Krimm und das vorhan-
dene Spielermaterial und wurde 
- Stand jetzt - belohnt: „Mit der 
Vorrunde können wir hoch zu-
frieden sein. Die Jungs haben in 
kurzer Zeit viel dazugelernt und 
viel richtig gemacht“, so Krimm. 
Die Folge: Mit 32 Punkten aus 
20 Spielen stehen die Sporcher 

im oberen Mittelfeld der Tabel-
le auf Platz sieben. Für Krimm 
dennoch kein Grund, sich auszu-
ruhen: „Es geht immer noch dar-
um, den Klassenerhalt so schnell 
wie möglich festzumachen. In 
der Rückrunde wird es mit Si-
cherheit nicht einfacher für uns“. 
Viele Teams aus der unteren Ta-
bellenhälfte verstärken sich in 
der Winterpause mit neuen Spie-
lern. Bei den Sporchern ist kei-
ne große Veränderung geplant. 
Vielmehr soll das junge Team – 
der Altersschnitt liegt bei knapp 
23 Jahren – weiter Erfahrung in 
der Kreisliga sammeln und sich 
verbessern. Jüngstes Beispiel ist 
der erst 18-Jährige Manuel Pi-
res: Vor der Saison mit 17 zu den 
Herren gewechselt, kam er an 
den ersten Spieltagen gar nicht 
zum Einsatz oder wurde nur ein-
gewechselt. Mittlerweile ist der 

schnelle Stürmer fester Bestand-
teil der ersten Mannschaft und 
führt mit sieben Treffern die in-
terne Torschützenliste des TSV 
an. 

Auch die zweite Mannschaft 
befindet sich nach einem holpri-
gen Start und dem überraschen-
den Rücktritt von Robert Jose-
phus zu Beginn der Saison seit 
einigen Wochen wieder in der 
Spur. Mit Mark Dimster, der ei-
gentlich als Co-Trainer der ers-
ten Mannschaft eingeplant war, 
wurde ein ehemaliger Spieler 
zum Trainer ernannt. Dimster 
kennt die meisten seiner Schütz-
linge bereits und hat schon mit 
ihnen zusammengespielt. Seit 
seinem Amtsantritt Ende Okto-
ber verlor die Sporcher Reserve 
nur ein Spiel. Dimster soll nicht 
nur die zweite Mannschaft zum 
Erfolg führen, sondern auch 

wieder dafür sorgen, dass der 
Leistungsunterschied zwischen 
erster und zweiter Mannschaft 
geringer wird und der ein oder 
andere den Sprung in die Kreis-
liga schafft. Nach neun Spielta-
gen befindet sich sein Team in 
der A-Klasse ebenfalls auf Platz 
sieben.

Für Krimm war bei der Ver-
tragsverlängerung nicht nur die 
Mannschaft, sondern das ge-
samte Umfeld entscheidend: 
„Mir wird hier der Rücken kom-
plett freigehalten. Ich muss mich 
wirklich nur um das Sportliche 
kümmern. Das ist schon sehr 
wichtig für mich“. Der Ver-
ein um Vorstandsmitglied Sabi-
ne Rauch ist sehr zufrieden mit 
dem Verlauf der Vorrunde und 
der Arbeit des gesamten Trainer-
teams um Manfred Krimm und 
Mark Dimster: „Die Jungs sind 
glücklich und wir sind es auch“. 
Die Vertragsverlängerung mit 
Krimm vor wenigen Tagen war 
daher eine logische Konsequenz. 

Durch die Relegation und den 
Aufstieg hatten sowohl die Spie-
ler als auch Krimm eine sehr 
kurze Sommerpause. Umso 
wichtiger ist es jetzt, die lan-
ge Winterpause als Erholung zu 
nutzen. Weiter geht es für den 
TSV Cadolzburg erst wieder am 
15.03.2020 bei der derzeit dritt-
platzierten SGV Nürnberg-Fürth 
1983. 

� von Dominik Sandler

 
   

   

Genießen und wohlfühlen
• Wechselnde Wochenkarte • Eis aus eigener Herstellung

• Geschenk-Gutscheine

Inh. Giuseppe Di Bella, Erlenweg 1, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127 / 57 80 01, Mobil 0175 / 462 385 8, www.san-marco.eu
Täglich geöffnet von 11.00-14.00 Uhr, 17.00-23.00 Uhr, Küche von 11.00-14.00 Uhr, 17.00-21.30 Uhr. Mittwoch Ruhetag.

Heilig Abend geschlossen. 1. und 2. Weihnachtstag 11.30-15.00 Uhr geöffnet. Silvester ab 11.00 Uhr geöffnet.

Wir wünschen allen
ein  gesegnetes
Weihnachtsfest 
und ein gutes, 
erfolgreiches 
neues Jahr 
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